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        Kapitel 771

     Xu Anyuan hatte nicht damit gerechnet, dass in dieser Phase so viel passieren würde. Mehr als die Hälfte der 27 Piraten und 81 Himmelsdämonen war ausgelöscht worden, und sogar ihre Verstecke waren ausgeräumt worden. Ursprünglich hatte Xu Anyuan es auf diese Leute abgesehen. Er wollte mit diesen Abschaum aufräumen, die alle möglichen Verbrechen begangen und Unschuldigen Schaden zugefügt hatten. Einerseits konnte er sich dadurch trainieren, andererseits konnte er ein Vermögen verdienen. Doch nun schien es, als hätte er diese Chance nicht mehr. Selbst wenn er sie hätte, wäre er ihnen nicht gewachsen. Man muss wissen, dass diejenigen, die der Macht dieser höchsten Dao-Schätze entkommen konnten, definitiv keine einfachen Gestalten waren. Oft handelte es sich um furchterregende Wesen, die ihn mit einem einzigen Finger zermalmen konnten.
 
 „So ist das also. Du bist also in dieser Phase durch die Region des Ostmeeres gewandert, um zu sehen, ob du diesen Steinsarg finden kannst?“, sagte Xu Anyuan mit einem Lächeln.
 
 „Genau. Ich habe mich vor dem Meister blamiert.“
 
 Fu Jingxuan rieb sich die Nase. Vor Xu Anyuan war er wie ein Kind. Er erinnerte sich noch genau daran, dass Xu Anyuan ihn mitgenommen hatte, um seine erste richtige Mahlzeit zu essen. Bevor er gegangen war, hatte Xu Anyuan ihm eine große Dao-Mystik vermittelt und ihm eine Summe Geld für seine Kultivierung hinterlassen. Wäre Xu Anyuan nicht gewesen, hätte er sich niemals einen Namen machen können. Er wäre nur ein mittelloser Bettler in den kalten Gegenden der Nördlichen Präfektur gewesen. Er hätte nur von einer Mahlzeit zur nächsten leben können. Wäre er einer großen Naturkatastrophe begegnet, hätte er diese wahrscheinlich nicht überlebt. Er war immer dankbar gewesen. Selbst heute, da er einen Status hatte, mit dem gewöhnliche Menschen sich nicht vergleichen konnten, wagte er es dennoch nicht, seine Wurzeln zu vergessen. Einmal Lehrer, immer Lehrer.
 
 „Hahaha, was ist daran schon schlimm?
 
 Ich habe diese großartige Ernte nur dank einiger Zufälle einfahren können. Das Schicksal eines jeden ist unvorhersehbar. Na gut, bei deiner derzeitigen Identität wäre es nicht gut für dich, wenn andere dich zusammen mit mir sehen würden. Such weiter nach deinen eigenen Möglichkeiten. Pass auf dem Weg gut auf dich auf.“
 
 Xuanyuan winkte ab. Da Peng Fei nun weit hinter ihm war, würde es der Zukunft des „Kürbisjungen“ schaden, wenn dieser herausfände, dass Xuanyuan so vertraut mit ihm sprach. Der Dicke war fest entschlossen, Xuanyuan seinen Lehrling wegzunehmen, und Xuanyuan war durchaus bereit, ihn das tun zu lassen. Er hoffte, dass der „Kürbisjunge“ in Zukunft immer erfolgreicher werden würde. Solange der „Kürbisjunge“ den Thron der Zhongzhou-Dynastie bestieg, würde sich Shiguans Wunsch leichter erfüllen lassen.
 
 „Ich habe keine Angst. Was macht es schon, wenn andere mich sehen?“
 
 Die Kultivierungsgeschwindigkeit von „Calabash Brother“ war in den letzten Tagen sprunghaft angestiegen, doch im Umgang mit Menschen war er nach wie vor sehr rücksichtslos. Er tat, was er wollte, ohne jegliche Skrupel.
 
 „Wie wäre es damit: Ich werde für kurze Zeit am Ostmeer sein. Da ich nun einige Dinge zu erledigen habe, ist es für mich nicht praktisch, dich mitzunehmen. Gib mir eine Möglichkeit, dich zu kontaktieren, und ich werde dir eine große Überraschung bereiten“, sagte Xu Anyuan lächelnd.
 
 „In Ordnung, dann werde ich dich nicht weiter stören, Meister.“
 
 Bruder Calabash war ebenfalls ein äußerst intelligenter Mensch. Ohne ein weiteres Wort zu sagen, zuckte er mit dem Körper und verwandelte sich in einen Kunpeng. Mit einer Flügelspannweite von neunzigtausend Fuß hüllte er Xuanyuan ein. Von seinem Scheitel aus strahlte eine Kunpeng-Feder ein sanftes Licht aus. Sie war gerade wie ein Schwert und flog herab. Xuanyuan steckte sie in seinen Kampfring.
 
 „Meister, das ist meine Geburts-Unsterblichkeitsfeder. Wann immer du sie brauchst, kannst du die Geburts-Unsterblichkeitsfeder aktivieren. Ich werde sie sofort spüren können. Dann werde ich mich in einen Roc verwandeln und sofort herbeieilen. Mit meiner derzeitigen Stärke gibt es nur sehr wenige Orte auf der Welt, die ich nicht erreichen kann!“
 
 Xuanyuan nickte und lächelte.
 
 „Gut, du bist erwachsen geworden. Geh.“
 
 Bruder Calabash, der sich in einen Kunpeng verwandelt hatte, stieß einen schrillen Schrei aus. Er breitete seine Flügel aus und flog davon. Im Handumdrehen verschwand er vor Xuanyuans Augen.
 
 „Nicht schlecht, der Heilige Körper des Menschenkönigs hat heute so viel erreicht. Ich bin viel stärker als du“, spottete der gierige alte Mann.
 
 „Hahaha, ist das nicht gut?
 
 Der Schüler hat den Meister übertroffen. Glaubst du etwa, ich sei jemand, der möchte, dass mein Schüler weniger erreicht als ich?“ Xuanyuan lachte herzlich und flog weiter vorwärts. Der innere Dan des Kunpeng war in der Tat außergewöhnlich.
 
 „Das ist nicht der Fall. Aber andererseits ist das der Unterschied zwischen der Förderung durch eine große Macht und dem Fehlen einer solchen Förderung. Wenn du von einer Existenz mit einem starken Fundament wie der Zentralpräfektur-Dynastie gefördert worden wärst, fürchte ich, wären deine derzeitigen Errungenschaften nur noch höher.“
 
 Der gierige alte Mann wollte Xuanyuans Selbstvertrauen nicht verletzen. Auf seinem Weg hatte Xuanyuan sich auf seine eigene Kraft verlassen, um alles zu erreichen. Er erhielt selten Unterstützung von außen. Er hatte sich auf sich selbst verlassen, um sich seinen Weg zu bahnen.
 
 „Hahaha, hätte ich von Anfang an eine mächtige Kraft wie die ‚Zhongzhou-Dynastie‘ gehabt, hätte ich das ‚Uralte Handbuch des flüchtigen Mond-Kriegsgottes‘, die ‚Unsterbliche, dem Himmel trotzende Kunst‘ und die ‚Uralte Fengshui-Magie‘ nicht erlangt. Alles hat seine Vor- und Nachteile. Jeder hat seinen eigenen Weg. Der Weg von Bruder Calabash besteht darin, die Welt mit einem gütigen und toleranten Herzen zu regieren. Das ist sein Weg.“ Xuanyuan durchschaute alles und lachte unbeschwert.
 
 „Haha, ich hatte Angst, ich würde dir wehtun, Junge, aber anscheinend habe ich mir zu viele Gedanken gemacht.“
 
 Der gierige alte Mann hatte Xuanyuans Errungenschaften auf seinem Weg miterlebt. Nun, da Xuanyuans Errungenschaften immer größer wurden, fühlte er sich unbeschreiblich unbeschwert.
 
 „Dieser verdammte Fettsack hat eine Ortungstechnik an dir angebracht. Soll ich sie mit der ‚Taufe der Zehntausend Verwandlungen‘ auslöschen?“
 
 „Haha, das ist nicht nötig. Dieser verdammte Fettsack, Pengfei, unterschätzt mich viel zu sehr. Du solltest wissen, dass ich gerade das lebenslange Verständnis eines uralten Weisen für die ‚Fengshui-Technik der Alten Götter‘ erlangt habe. Wie könnte ich seine Ortungstechnik nicht spüren?
 
 Egal. Wenn ich sie abwasche, wird dieser verdammte Fettsack mich nicht mehr finden können und noch vorsichtiger mir gegenüber sein. Es wird nicht leicht für mich sein, ihn auszutricksen. Jetzt werde ich ihm einen Vorgeschmack auf seine eigene Medizin geben.“
 
 Das Lächeln auf Xuanyuans Gesicht war sehr unheimlich. Hätte Peng Fei es gesehen, hätte er definitiv Gänsehaut bekommen.
 
 „Junge, was hast du vor?
 
 Lass mal hören.“ Der gierige alte Mann wusste, dass Xuanyuan sich wieder irgendeinen hinterhältigen Plan ausdenken würde, also wurde auch er gespannt.
 
 „Da gibt es nichts zu sagen. Wenn ich diesen verdammten Fettsack austricksen will, muss ich einen geeigneten Ort finden!“
 
 Xuanyuan flog drei Tage und drei Nächte lang über das weite und grenzenlose ‚Ostmeer‘ und erreichte schließlich einen Ort mit viel Unsterblichkeits-Qi.
 
 Schichten von violettem Nebel hingen in der Luft. Es handelte sich um eine abgelegene Insel mit einer Fläche von 94 Quadratkilometern. Sie war nicht groß, doch von ihr ging ein schwaches Drachen-Qi aus. Gemäß der „Alten Feng-Shui-Magie“ wurde diese Feng-Shui-Anordnung „Der aufsteigende violette Drache“ genannt. Es war keine großartige Anordnung. Bestenfalls war es ein Paradies für die Kultivierung. Für gewöhnliche Menschen war es natürlich äußerst selten. Doch Menschen wie Peng Fei, die daran gewöhnt waren, die Welt zu sehen, würden sich vielleicht nicht dafür interessieren.
 
 Xuanyuan blieb vor der Insel stehen und lächelte. Er war zufrieden und fragte: „Warum bist du hier?“
 
 Er fragte: „Gieriger alter Mann, ist mir dieser verdammte Fettsack den ganzen Weg gefolgt?“
 
 „Natürlich, er hat es noch nicht aufgegeben, dich hereinzulegen. Außerdem ist er äußerst vorsichtig. In diesen drei Tagen hat er den Abstand jeden Tag nur um etwa 055 Kilometer vergrößert. Es scheint, als hätte er alles durchgerechnet und bereite sich auf etwas vor. Er weiß nicht, dass du dich darauf vorbereitest, ihn hereinzulegen …“ Der gierige Alte lachte.
 
 „Ja, ich hatte schon befürchtet, er würde mir nicht folgen. Wenn er mich verfolgen will, ist dies ein Ort, an dem er vorbeikommen muss. Ich lasse mich von ihm verfolgen.“
 
 Kaum hatte er zu Ende gesprochen, riss Xuanyuan einen seiner Köpfe ab und verwandelte ihn in sein eigenes Ebenbild. Dies geschah mithilfe der „Zehntausend Inkarnationen“. Bei Xuanyuans derzeitiger Stärke war die Erschaffung eines Doppelgängers mittels der „Zehntausend Inkarnationen“ bereits mit der eines Unsterblichen der Ersten Revolution vergleichbar. Das war keine Kleinigkeit.
 
 Unbewusst leitete Xuanyuan die Fengshui-Verfolgungstechnik auf den Doppelgänger über und ließ ihn weiterfliegen.
 
 Dann betrat er die einsame Insel.
 
 Die Kiefern auf der abgelegenen Insel waren hoch und gerade. Ihre Äste waren so dick wie ein gehörnter Drache und reichten 355 Fuß weit. Sie wirkten äußerst majestätisch und strahlten eine schwache Drachenaura aus. Diese Kiefern hatten unzählige Jahre auf dieser abgelegenen Insel gelebt. Nur so hatten sie die Erhabenheit der heutigen hoch aufragenden Urbäume erlangt.
 
 Gruppen von Kiefern ragten hoch empor. Die uralten Blätter waren saftig und grün. Der Boden war fruchtbar. Schwaden violetten Nebels schwebten über dem Boden. Er konnte in den menschlichen Körper eindringen und ihn nähren. Er konnte den Körper läutern und das Leben verlängern. Für die Kultivierung der Menschen war dies eine wundersame Wirkung, ganz zu schweigen von diesen Kiefern.
 
 Durch die Nahrung des violetten Nebels wuchsen sie natürlich äußerst majestätisch heran.
 
 Als Xuanyuan an diesem Ort ankam, schnalzte er mit der Zunge und lachte.
 
 „Was für ein schöner Ort!“
 
 „Haha, was hast du dir diesmal ausgedacht?“, lachte der gierige alte Mann hinterhältig.
 
 „Nichts, ich möchte nur die Kraft des ‚Drachenbezähmenden Himmlischen Holzes‘ nutzen, um das Fengshui dieses Ortes zu aktivieren. Ich möchte den violetten Nebel verdichten und eine seltsame Fengshui-Anordnung bilden. Ich will sehen, ob ich diesen verdammten Fettsack anlocken kann. In dem Bereich, in dem sich der violette Nebel sammelt, gibt es viele Schätze. Bei der gierigen Art dieses verdammten Fettsacks glaube ich nicht, dass er den Köder nicht schlucken wird!“
 
 Xuanyuan erreichte das Zentrum der abgelegenen Insel. Er flößte die Kraft des ‚Drachenbezähmenden Himmlischen Holzes‘ in den Boden ein. Das ‚Kampfholz‘ war ein Geist der Welt, der Herrscher über alles Holz. Das ‚Drachenbezähmende Himmlische Holz‘ wuchs schnell und verwandelte sich in eine Drachenwurzel. Die Kraft des ‚Kampfholzes‘ ließ die umliegenden Kiefern sofort vor ihr zurückweichen. Außerdem sammelte sich der violette Nebel der gesamten abgelegenen Insel vom Zentrum aus.
 
 Der violette Nebel verwandelte sich in einen violetten Drachen. Undeutlich war das Brüllen eines jungen Drachen zu hören.
 
 „Tsk, tsk, du bist wirklich verachtenswert und schamlos“, lachte der gierige alte Mann schadenfroh.
 
 Xuanyuan aktivierte den „Körper der Allenergie-Absorption“ und nutzte das „Dao der Reinkarnation und des Tötens“, um seine Aura vollständig zu verbergen. Er leitete sie in die Drachenwurzel, die aus dem „Himmlischen Holz, das den Drachen bezwingt“ entstanden war.
 
 „Gieriger alter Mann, das Dämonenschwert des Verschlingens ist zu scharf. Dieser verdammte Fettsack ist so herzlos mir gegenüber, aber ich bin ein nachsichtiger und großmütiger Mensch. Ich will nur seinen Besitz an mich nehmen. Sein Leben will ich vorerst nicht nehmen. Komm, verwandle das Dämonenschwert des Verschlingens für mich in eine Keule …“, sagte Xuanyuan mit ernstem Blick.
 


 

    
        Kapitel 772

     Die Nacht wurde allmählich dunkler.
 
 Der helle Mond stieg über dem Meer empor. In diesem grenzenlosen Meer schien der Mond am Himmel besonders hell und strahlend.
 
 Sterne übersäten den Himmel, und Sternenlicht fiel vom Himmel herab. Das grenzenlose Meer spiegelte in der Nacht das Licht der Sterne und des Mondes wider. All dies war so schön, funkelnd und berauschend. Doch in dieser Schönheit lag eine endlose Mordlust.
 
 Es war nicht bekannt, wie viele Meeresungeheuer unter dem Meer die Essenz der Sterne und des Mondes verschlangen. In einem Kampf nach dem anderen töteten sich die Meeresungeheuer gegenseitig, um an die Essenz der Sterne und des Mondes zu gelangen. Im Meer vermischte sich stets dunkelrotes Blut mit dem Meerwasser und sickerte aus dem Meer heraus. Dies war eine grausame Welt, in der die Starken die Schwachen ausbeuteten. Das war schon immer so gewesen. Solche Dinge geschahen jeden Tag im Ostmeer.
 
 Heute Nacht geschah in diesem kargen Meer etwas Besonderes. Ein dicker Mönch, der eine Mönchsrobe und einen goldenen Kasaya trug und über dessen Kopf ein Buddha-Heiligenschein schwebte, flog durch den Himmel. Er sah aus wie ein erleuchteter Mönch, doch dieser erleuchtete Mönch schmiedete unterwegs Intrigen und Komplotte gegen andere. Das war unheimlich. Wenn er nicht Peng Fei war, wer sonst könnte er dann sein?
 
 Seine Fluggeschwindigkeit war weder schnell noch langsam. Er war sehr vorsichtig. „Di Shi Tian“ war ein Attentäter, der aus dem „Samsara“ stammte. Seine Wahrnehmung war sehr scharf. Gegen ihn Intrigen zu schmieden, bereitete Peng Fei wirklich Kopfzerbrechen. Ohne Fengshui hätte er nicht das Selbstvertrauen gehabt, ihn frontal anzugreifen. Selbst wenn er „Di Shi Tian“ besiegen könnte, wäre er nicht in der Lage, ihn zum Bleiben zu bewegen.
 
 Neben seinen tiefgreifenden Kenntnissen in Feng-Shui-Techniken war sich Peng Fei auch sehr bewusst, wie viel Gewicht er in Bezug auf Tötungsmethoden hatte. Das wusste er sehr gut, und dieses bisschen Selbstbewusstsein hatte er noch.
 
 „Was soll ich tun?
 
 Dieser Bengel ‚Di Shi Tian‘ ist gerissen wie ein Geist, listig wie ein Fuchs und unvergleichlich finster. Er ist ein Meister darin, Intrigen gegen andere zu schmieden. Obwohl ich selbst schon gegen viele Menschen Intrigen geschmiedet habe, bin ich im Vergleich zu diesem Bengel doch noch ein wenig unterlegen.“
 
 Peng Fei murmelte unterwegs vor sich hin und überlegte sich, wie er Xuanyuan austricksen könnte. Das fiel ihm wirklich schwer.
 
 Während er flog und nachdachte, sah er plötzlich eine einsame Insel vor sich. Im Schein des Mondes und der Sterne wirkte diese einsame Insel besonders bezaubernd. Die Äste der Kiefern glichen Drachen, dicht gedrängt, die sich gerade in den Himmel reckten. Es war, als würden zehntausend Drachen in den Himmel aufsteigen. Es war ein majestätischer Anblick.
 
 Das war nicht das Einzige, was Peng Fei überraschte. Er aktivierte sein Yin-Yang-Dharma-Auge und betrachtete die Insel. Der Boden war fruchtbar, und aus ihm stieg violetter Nebel auf. Vage war zu erkennen, wie Drachen-Qi um sie herum wirbelte. Es handelte sich um eine Feng-Shui-Anordnung, die auf natürliche Weise von Himmel und Erde geformt worden war.
 
 „Nun, ist das nicht das ‚Purpurne Qi des aufsteigenden Drachen‘-Muster?
 
 In diesem Muster sollte sich der violette Nebel eigentlich verteilen und das Drachen-Qi in den Geist gesaugt werden. Warum scheint sich der violette Nebel nun an einer Stelle zu sammeln …“ In diesem Moment leuchteten Peng Feis Augen plötzlich auf wie eine 655.555-Watt-Lampe. Er war sehr aufgeregt und lachte schrill.
 
 „Hahaha, ich habe wirklich Glück. Hier muss ein spiritueller Schatz von Himmel und Erde sein, sonst könnte ich den violetten Nebel nicht sammeln. Cool, so cool!“
 
 Peng Fei lachte, während er in die Richtung blickte, die seine Feng-Shui-Magie aufspürte, doch sein Gesichtsausdruck war düster.
 
 „Jedenfalls kannst du meiner Hand nicht entkommen, also werde ich dich eine Weile in Freiheit lassen. Wenn ich den spirituellen Schatz von Himmel und Erde hervorhole, wirst du bis zum Ende glücklich sein, Junge …“
 
 Peng Fei war sehr aufgeregt. Das Sternen- und Mondlicht fiel herab und beleuchtete die gesamte Insel, was sie unvergleichlich schön und faszinierend erscheinen ließ.
 
 Aus Sicherheitsgründen nutzte Peng Fei sein Yin-Yang-Dharma-Auge, um das Zentrum der abgelegenen Insel zu betrachten. Der violette Nebel verdichtete sich und verwandelte sich in einen violetten Drachen, der emporstieg. In allen Richtungen gab es keine gefährlichen Feng-Shui-Anordnungen. Das ließ ihn aufatmen. Im Allgemeinen gab es in solch einem gesegneten Land nur sehr wenige versteckte Feng-Shui-Anordnungen. Peng Fei hatte nicht das Gefühl, dass etwas nicht stimmte.
 
 Er sah, dass in der Mitte der Insel, wo sich der violette Nebel sammelte, ein Brüllen zu hören war, das wie das eines jungen Drachen klang. Das machte Peng Fei noch aufgeregter. Er flog schnell zur Mitte der Insel und betrachtete den aufsteigenden violetten Drachen. Dort befand sich eine Drachenwurzel, die dicht mit Drachenmustern bedeckt war und voller unendlicher Geheimnisse steckte.
 
 „Hahaha, das ist ein seltsames Holz, nein, das ist das Kampfholz, das Himmel-und-Erde-Kampfholz.“
 
 Peng Fei lachte aufgeregt, sein ganzer Körper zitterte. Mit seinem Yin-Yang-Dharma-Auge blickte er in alle Richtungen auf die grünen Kiefern und uralten Bäume. Er empfand unermesslichen Respekt vor dieser kleinen Drachenwurzel, und seine Gewissheit wuchs noch weiter.
 
 „Endlich kann ich ein Himmel-und-Erde-Kampfholz bekommen …“
 
 Gerade als er sich hinknien wollte, um die Kampfholz-Geisterwurzel aufzuheben, kam plötzlich ein heftiger Wind von hinten. Peng Fei war geschockt, doch es war zu spät, um zu reagieren. Eine unvergleichlich schreckliche Kraft traf Peng Fei am Hinterkopf. Es gab nur einen lauten Knall. Peng Feis Kopf war voller Sterne, seine Augen wurden weiß, sein ganzer Körper wurde schlaff, und er fiel mit einem Knall zu Boden. Unwillig fluchte er:
 
 „Arschloch …“
 
 Xuanyuan blickte auf den toten Fettsack, der zu Boden gefallen war. Aus Angst, er könnte wieder zu sich kommen, versetzte er ihm mit dem schwarzen Knüppel in seiner Hand noch ein paar Schläge, sodass Peng Feis fetter Körper zu zittern begann, seine Gliedmaßen ein paar Mal zuckten und Schaum vor dem Mund stand …
 
 „Es scheint, als wäre dieser tote Fettsack wirklich ohnmächtig geworden.“ Xuanyuan seufzte und sagte:
 
 „Ich weiß wirklich nicht, woraus der Kopf dieses verdammten Fettsacks gemacht ist – er ist tatsächlich so hart. Es gibt keine Gerechtigkeit auf dieser Welt. Ich habe die ‚Uralte Kunst des fließenden Mond-Kriegsgottes‘ eingesetzt, um die Schlagkraft um das Zehnfache zu verstärken, aber ich konnte ihn nur bewusstlos schlagen. Zum Glück habe ich mich nicht zurückgehalten!“
 
 Während er das sagte, trat Xuanyuan noch zweimal auf Peng Feis Kopf, doch es fühlte sich an, als würde er auf etwas treten. Aus Xuanyuans Herzen erklang die Stimme des gierigen alten Mannes:
 
 „Haha, Junge, das ist das ‚Schutzlicht Buddhas‘, es ist äußerst selten, es ist ein buddhistischer Schatz, ein buddhistischer Schatz.“
 
 Als Xuanyuan das hörte, versetzte er Peng Fei sofort einen Schlag auf den Hinterkopf, der ein knackendes Geräusch verursachte, riss das „Schutzlicht Buddhas“ herunter und warf es in den Kampfring.
 
 „Tsk, tsk, die Kleidung dieses toten Fettsacks ist sehr ungewöhnlich. Ich habe mich schon gefragt, warum sein Kopf so hart war – das liegt also an diesem ‚Schutzlicht Buddhas‘!“
 
 „Huala“, Xuanyuan hielt sich nicht zurück, er zog Peng Fei die goldene Kasaya, die voller buddhistischer Natur war, vom Leib und betrachtete sie sorgfältig; darauf flossen uralte buddhistische Schriftzeichen, und wenn man genau hinhörte, konnte man spüren, wie der Himmel von buddhistischen Gesängen erfüllt war. Offensichtlich musste dieser Schatz in Verbindung mit buddhistischer Magie genutzt werden; dieser tote Fettsack trug ihn nur, um gut auszusehen, und gab vor, ein Mönch zu sein – ihn an ihm zu tragen, war schlichtweg eine rücksichtslose Verschwendung einer göttlichen Gabe.
 
 Als Xuanyuan die Kasaya von Peng Feis Körper zog, sah er, dass Peng Feis riesiger Körper erneut zuckte; es schien, als würde ihm das Fleisch vom Leib gerissen.
 
 Xuanyuan war schockiert; er wagte es nicht, nachlässig zu sein. Er nutzte direkt die große magische Kraft des „gierigen alten Mannes“, um in Peng Feis Bewusstseinsmeer einzudringen, und legte sieben oder acht Schichten von Siegeln an, um zu verhindern, dass dieser erwachte – die Folgen wären unvorstellbar gewesen. Sollte dieser tote Fettsack durchdrehen, hätte Xuanyuan wirklich nicht das Selbstvertrauen gehabt, ihn zu kontrollieren.
 
 Nachdem er die goldene Kasaya in den Kampfring geworfen hatte, versetzte Xuanyuan Peng Fei einen Tritt; dessen ganzer Körper zuckte, doch Xuanyuans Kraft war genau richtig bemessen, sodass er sich auf den Rücken wälzte.
 
 „Sag mir, fügst du damit nicht anderen und dir selbst Schaden zu?“
 
 „Zunächst wollte ich dir nichts Böses, ich bin bereits zufrieden mit der ‚Fengshui-Technik der alten Götter‘, aber du wolltest trotzdem Intrigen gegen mich schmieden – gib mir jetzt also nicht die Schuld. Als Mönch bist du mitfühlend, gütig und kannst anderen Segen bringen, also betrachte es einfach als Almosen für einen armen, armen Mann wie mich …“
 
 Peng Fei erbrach weiße Socken; es schien, als würde er eine Weile nicht mehr aufwachen. Xuanyuan hielt sich nicht mit Höflichkeiten auf und riss ihm direkt ein Jadearmband von der Hand. Dieses Jadearmband sorgte, wenn man es in der Hand hielt, für Klarheit im Herzen, und man konnte Himmel und Erde spüren, was einen mit ihnen inniger verband. Es handelte sich um einen unvergleichlichen unsterblichen Schatz, mit dem man die geheimnisvolle Feng-Shui-Technik anwenden konnte, und Xuanyuan zögerte nicht, ihn an sein eigenes Handgelenk zu legen.
 
 „Junge, du bist diesmal wirklich erwachsen geworden. Dieses Jade-Armband heißt ‚Armband des himmlischen Geistes des Dao‘ – es ist ein daoistischer Gegenstand der alten Weisen!
 
 Es ist eine unübertroffene Waffe, um die geheimnisvolle Feng-Shui-Technik anzuwenden und das große Feng-Shui-Gesamtbild zu erschaffen!“ Der gierige alte Mann jubelte und lachte laut.
 
 „Wäre der Verschlingende Kaiser hier, würde er wohl vor Freude ausflippen.“
 
 Kaum war die Stimme des gierigen alten Mannes verklungen, ertönte eine Stimme.
 
 „Der Große Kaiser kommt!“
 
 Über seinem Kopf öffnete sich ein Portal, und das Große Schwein war nicht mehr so unerträglich grob wie zuvor. Stattdessen strahlte sein gesamter Körper in goldenem Glanz. Er hatte sich in einen Kristalldrachen verwandelt, und seine unsterbliche Aura erfüllte den Himmel. Er war äußerst mächtig und konnte bereits den Titel „Heiliges Tier aller Verwandlungen“ tragen.
 
 Als Xuanyuan das sah, zuckten seine Augen heftig. Er zeigte auf das Große Schwein und schimpfte: „Verdammt, du dummes Schwein, ausgerechnet jetzt musstest du auftauchen.“
 
 „Verdammt, du dummes Schwein, warum hast du ausgerechnet diesen Moment gewählt, um aufzutauchen?“
 
 „Haha, wie könnte dieser Große Kaiser zu diesem Zeitpunkt abwesend sein!“
 
 Als er das Lachen des schweineköpfigen Kaisers hörte, waren Xuanyuans Sorgen um ihn wie weggeblasen. Er wusste, dass der schweineköpfige Kaiser kein leichter Gegner war. Es war unmöglich, dass er sterben würde. Xuanyuan hatte sich umsonst Sorgen gemacht.
 
 Das Große Schwein landete und zog Peng Fei ganz entschlossen die Mönchsrobe aus, die dieser trug, betrachtete sie und rief aus: „Dieser dumme Fettsack, wie kann er es wagen, so etwas zu stehlen und anzuziehen.
 
 „Verdammter Fettsack, er hat es tatsächlich gewagt, so etwas zu stehlen und anzuziehen. Hat er keine Angst, vom Blitz erschlagen zu werden?“
 
 Xuanyuan war einen Moment lang fassungslos und sagte dann:
 
 „Was ist los?“
 
 „Nichts. Diese Mönchsrobe wurde von einem uralten Mönch getragen, als er in der Meditation verstarb. Sie trägt Spuren des Todes des uralten Mönchs in der Meditation und ist durchdrungen von der lebenslangen Kultivierung und Erkenntnis des uralten Mönchs. Sie muss mit einer höchsten buddhistischen magischen Kraft in Einklang gebracht werden, um ihre Geheimnisse zu aktivieren. Wenn ein uralter buddhistischer Mönch in der Meditation stirbt, ist sein physischer Körper unsterblich und seine Kraft unübertroffen. Mal sehen, ob es in der Kampfarena dieses dummen Fettsacks welche gibt. Wenn ja, nehme ich mir ein paar davon und verarbeite sie zu Marionetten. In Zukunft werden sich sogar Weise zurückziehen müssen, wenn sie mir begegnen …“
 
 Das Große Schwein sabberte, als es Xuanyuan die Mönchsrobe zuwarf. Es war offensichtlich, dass Xuanyuan sie dringender brauchte als er.
 
 „Verdammt, dieser dumme Fettsack hat sie viel zu groß gemacht. Zum Glück bin ich groß und kräftig, also macht es mir nichts aus, wenn sie mir zu weit ist …“ Nachdem er die Mönchsrobe verstaut hatte, tastete Xuanyuan nach den Kleidern, die Peng Fei unter der Mönchsrobe trug. Sein Augenwinkel zuckte, und er holte tief Luft.
 
 „Dieser dumme Fettsack ist viel zu verschwenderisch. Ist das nicht die Himmlische Seide der Dao-Seidenraupe?
 
 Er benutzt sie tatsächlich, um Unterwäsche herzustellen. Zieh sie aus …“
 
 In diesem Moment holte das Große Schwein ein Paar goldene und silberne Glöckchen unter Peng Feis Schweinefüßen hervor. Die goldenen Glöckchen glichen Drachen, die silbernen Phönixen. Das Große Schwein betrachtete die goldenen und silbernen Glöckchen und sabberte.
 
 „Das sind die Drachen- und Phönix-Exorzismusringe. Mit diesem Paar kannst du alles Böse abwehren. Ein Muss für Grabräuber. Nimm sie, Kleiner.“
 


 

    
        Kapitel 773

     In der Mitte der Kieferninsel löste sich das ursprünglich verdichtete violette Qi auf, und die Feng-Shui-Anordnung des „Violetten Qi-aufsteigenden Drachen“ nahm wieder ihr ursprüngliches Aussehen an.
 
 Dem dicken Peng Fei wurden die Kleider vom Leib gerissen. Als Xuanyuan Peng Feis Unterwäsche aus der himmlischen Seide der Dao-Seidenraupe herunterriss, sah er Peng Feis übergroße Unterhose, und seine Augen wurden grün.
 
 Peng Feis Unterhose war für Xuanyuan einfach unvorstellbar. Xuanyuan stand auf und zeigte auf Peng Feis Unterhose.
 
 „Verdammt, dieser Dicke weiß wirklich, wie man das Leben genießt. Er hat tatsächlich die Goldenen Schuppen des Aufsteigenden Drachen verwendet, um eine riesige Unterhose herzustellen, die seinen Schritt schützt. Wie ist er bloß auf so etwas gekommen? Ich wollte seine Unterhose behalten, aber vergiss es, ich werde sie nicht behalten. Diese riesige Unterhose lässt sich für viel Geld verkaufen. Zieh sie aus!“
 
 Die Goldenen Schuppen des Aufsteigenden Drachen waren die Schuppen des Unsterblichen Drachen, eines Unsterblichen Tieres aus der Rangliste der Unsterblichen Tiere. Sie waren äußerst kostbar, und jede einzelne davon war extrem selten. Man konnte sie verwenden, um höchste Unsterbliche Schätze zu Dao-Artefakten zu veredeln. Doch Peng Fei trug sie nun als Unterwäsche. Xuanyuan war angenehm überrascht. Der Dicke war einfach zu pingelig.
 
 Wie erwartet war Peng Fei völlig nackt, und sein Fett waberte hin und her. Der kleine Vogel sah besonders einsam und niedergeschlagen aus, und ein paar Strähnen schwarzen, verdorrten Grases hingen ungepflegt herunter …
 
 Als Xuanyuan Peng Feis Unterwäsche herunterriss, blickte er auf die Mönchsschuhe an Peng Feis Füßen. Sie sahen schlicht und gewöhnlich aus, doch Xuanyuan wusste, dass sie alles andere als einfach waren. Der gierige alte Mann seufzte innerlich.
 
 „Tsk, tsk, dieses Paar Mönchsschuhe wurde definitiv von jemandem getragen, dessen Stärke den Gipfel des Weisenreichs erreicht hatte. Seine Stärke lag bereits nahe am Weisenreich der Urweisen. Das ist keine Kleinigkeit. Darin verbergen sich die Geheimnisse der geheimen Techniken der buddhistischen Sekte. Seht euch die uralten Muster auf den Schuhen an. Sie wurden aus der abgefallenen Rinde eines uralten buddhistischen Baumes, des Shura-Baums, veredelt!“
 
 Ohne ein Wort zu sagen, zog Xuanyuan das Paar Mönchsstiefel schnell aus und warf sie in seinen Kampfring. Sollte er in Zukunft in die Westliche Region reisen, müsste er unweigerlich seine Kleidung wechseln, sobald er das Gebiet des Tempels des Glückseligen Buddhas erreichte. Das würde ihm viel mehr Sicherheit bieten.
 
 Als Xuanyuan die Mönchsstiefel auszog, sah er, dass Peng Fei immer noch ein Paar Socken trug. Xuanyuan zuckte unwillkürlich mit den Mundwinkeln.
 
 „Die himmlische Seide der Dao-Seidenraupe wird von ihm tatsächlich als Socken benutzt … Dieser Mistkerl! Wenn die Leute da draußen davon erfahren würden, wären sie bestimmt so neidisch, dass sie seine Knochen zu Staub zermahlen würden. Eine einzige Person besitzt tatsächlich so viele Naturschätze!
 
 Das geht so nicht. Ich muss die Reichen berauben, um den Armen zu helfen. Diese Zeiten sind zu hart …“
 
 „Hahaha, hast du nicht auch unzählige Schätze bei dir?“, lachte der gierige alte Mann.
 
 „…“
 
 In diesem Moment nahm das Große Schwein Peng Fei ein uraltes Jadeamulett vom Hals. Darauf war eine unsterbliche Kiefer eingraviert. Es strahlte Charme aus und war von einer uralten Aura umgeben. Auf den ersten Blick fiel es nicht besonders ins Auge. Es hatte einen warmen Glanz und schien unzählige Jahre hinter sich zu haben. Es umgab es eine äußerst historische Aura. Es war offensichtlich, dass es sich um eine extrem alte Antiquität handelte.
 
 „Dieser verdammte Fettsack strotzt wirklich nur so vor Reichtum. Er strotzt einfach nur so vor Reichtum. Weißt du, was diese antike Jade ist?
 
 Junge, willst du es wissen?“
 
 Xuanyuan blickte auf das aufgeregte Große Schwein, das vor Aufregung zitterte. Mit dem Wissen des Verschlingenden Kaisers hätten gewöhnliche Naturschätze ihn nicht so in Aufregung versetzt. Diese Antiquität war definitiv etwas Außergewöhnliches.
 
 „Ich weiß es nicht. Verdammtes Schwein, warum hältst du mich auf die Folter? Beeil dich und sag es mir.“ Xuanyuan war von der antiken Jade fasziniert. Seine Augen leuchteten hell.
 
 „‚Jade des Unsterblichen Dao‘. Erinnerst du dich an den Namen des Grabes der alten Weisen?“ Das Große Schwein nahm einen geheimnisvollen Gesichtsausdruck an und fragte wissend.
 
 „Unsinn. Natürlich weiß ich das. ‚Unsterblicher Berg‘!
 
 Könnte es sein, dass diese ‚Jade des Unsterblichen Dao‘ etwas aus den Tiefen des ‚Unsterblichen Berges‘ ist?“
 
 Xuanyuan wusste, wie furchterregend der ‚Unsterbliche Berg‘ war. Wenn es etwas vom ‚Unsterblichen Berg‘ war, dann wäre es äußerst wertvoll. Xuanyuan war innerlich unruhig. „Der ‚Unsterbliche Berg‘ gehört ebenfalls zu den verbotenen Gebieten des archaischen Königshauses.“
 
 Das furchterregende Wesen, das im „Unsterblichen Berg“ gefangen gehalten wird, heißt „Langlebigkeit“. Es ist äußerst furchterregend. Sein gesamter Körper scheint aus uraltem Jade geschnitzt zu sein, und seine Macht ist grenzenlos. An jenem Tag kämpfte ein großer Kaiser der Antike gegen ihn und benutzte ein überragendes Dao-Objekt, um einen Teil seines Körpers zu zerbrechen. Diese „Unsterbliche Dao-Jade“ ist ein Teil von „Longevity“. Nachdem sie von den Weisen der Antike veredelt und dreitausend Jahre lang sorgfältig poliert worden war, wurde schließlich diese „Unsterbliche Dao-Kiefer“ darauf geschnitzt. Dieses Stück „Unsterbliche Dao-Jade“ kostete die Weisen der Antike viel Mühe. Man kann sich vorstellen, wie viel Mühe die alten Weisen in dieses Stück ‚Unsterbliche Dao-Jade‘ gesteckt haben. Wenn du diesen Gegenstand bei dir trägst, wirst du deinen Geist beruhigen können. Er kann dir helfen, das Dao zu verstehen, böse Barrieren zu durchbrechen, himmlische Prüfungen zu vermeiden und dein Leben zu verlängern. Es ist ein guter Gegenstand, wirklich ein guter Gegenstand …“
 
 Während das Große Schwein sprach, sabberte es. Offensichtlich begehrte es diesen Gegenstand. Allerdings wusste es bereits, dass Xuanyuan die „Fengshui-Technik der Urgötter“ erlangt hatte. Hinzu kam, dass Xuanyuans eigene Errungenschaften in der Kunst des Shi bedeuteten, dass er in Zukunft unweigerlich einer großen Katastrophe gegenüberstehen würde. Dieser Gegenstand würde Xuanyuan eine große Hilfe sein.
 
 „Junge, nimm das mit. Das ist ein seltener Dao-Schatz. So etwas findet man in dieser Welt kaum!“
 
 Xuanyuan war überrascht, dass das Große Schwein plötzlich so großzügig geworden war. Er sagte nichts weiter. Als er die „Unsterbliche Dao-Jade“ bei sich trug, spürte er, dass seine drei Seelen und sieben Geister unvergleichlich ruhig waren. Die Unsterbliche Daoistische Kiefer auf der „Unsterblichen Dao-Jade“ strahlte Stränge daoistischer Reime aus, die in Xuanyuans Körper einsickerten. Dadurch fühlte sich Xuanyuan dem Großen Dao von Himmel und Erde noch näher. Es kam ihm so vor, als müsse er nur noch einen Schritt tun, um das Dao zu erlangen. Natürlich war sich Xuanyuan bewusst, dass dies nur eine Illusion war. Das Große Dao war unergründlich. Sofern man nicht ein großer Kaiser der Antike oder ein Weiser der Vorzeit war, würde es schwierig sein, das Dao zu erlangen.
 
 Dennoch verlieh die „Unsterbliche Dao-Jade“ Xuanyuan ein Gefühl von Frieden und Ruhe. Es war, als könne sie tatsächlich alle Naturkatastrophen abwenden und alle bösen Wesen vernichten. Vermutlich hatte Peng Fei große Anstrengungen unternommen, um immer wieder in diese alten Gräber vorzudringen.
 
 „Das ist wirklich ein guter Gegenstand. Dieser verdammte Fettsack hat tatsächlich einiges drauf. Er hat es tatsächlich geschafft, so etwas in die Finger zu bekommen. Ich weiß wirklich nicht, welcher alte Weise das Pech hatte, dass sein Grab von ihm geplündert wurde. Er ist wirklich zu bösartig. Ich kann nur widerwillig diesem alten Weisen helfen, sich darum zu kümmern …“
 
 In diesem Moment hatte das Große Schwein den Kampfring bereits aus Peng Feis Hand genommen und die darauf liegenden Beschwörungszauber aufgehoben. Man muss wissen, dass das Große Schwein der Urvater der Beschwörungszauber war. Wie hätten die Beschwörungszauber, die Peng Fei errichtet hatte, vom Großen Schwein ernst genommen werden können? Natürlich wurden sie alle mühelos aufgehoben.
 
 „Ich wusste, dass ein verdammtes Schwein wie du nicht so freundlich sein würde. Beeil dich und gib mir den Kampfring. Ich war derjenige, der diesen verdammten Fettsack ausgeraubt hat!“
 
 Xuanyuan beobachtete, wie das Große Schwein Peng Feis Kampfring anstarrte. Es sabberte den ganzen Boden voll. Offensichtlich befanden sich darin viele wertvolle Dinge.
 
 „Auf keinen Fall. Es ist besser, wenn ich die Beschwörungszauber darauf aufhebe. Sonst – wenn du es wärst, könntest du ihn dann aufbrechen?“ Das Große Schwein begann, sich schamlos zu benehmen.
 
 Xuanyuan kicherte und rieb sich die Hände. Er wusste, dass der Kampfring in den Händen des Großen Schweins war. Er würde ihn auf keinen Fall mit Gewalt an sich reißen können, also beschloss er, es auf die sanfte Tour zu versuchen.
 
 „Gib ihn mir. Ich will ihn mir nur ansehen. Was ich gebrauchen kann, nehme ich. Wenn ich ihn nicht brauche, gebe ich ihn dir natürlich zurück!“
 
 ‘
 
 Wenn ich sage, dass ich es dir nicht gebe, dann gebe ich es dir auch nicht. Verschwende deine Zeit nicht, Kleiner!“ antwortete das Große Schwein Xuanyuan unverblümt.
 
 Xuanyuans Miene veränderte sich. Er lächelte kalt und sagte: „Na gut.
 
 Das Verschlingende Himmlische Siegel ist immer noch in meinen Händen. Da du es nicht willst, vergiss es.“
 
 Der Gesichtsausdruck des Großen Schweins veränderte sich. Er lächelte und sagte: „Ich habe nur Spaß gemacht.
 
 „Das war nur ein Scherz. Wie könnte ich sie dir nicht geben? Ja, hier, der Kaiserpinsel und das Kaisersiegel. Nimm sie. Diese beiden Gegenstände gehörten ursprünglich dir. Ich weiß, dass du sie brauchst, also gebe ich sie dir!“
 
 Kaum hatte er ausgesprochen, flogen der Kaiserpinsel und das Herrschersiegel aus dem Kampfring und landeten in Xuanyuans Händen.
 
 Xuanyuan legte die beiden kaiserlichen Besitztümer in den Kampfring. Mit dem Kaiserpinsel würde sich seine Kampfkraft erhöhen. Das Herrschersiegel wäre ein gutes Geschenk für den Kalebassenbruder. Er hoffte, dass dessen zukünftige Errungenschaften noch größer sein würden.
 
 Wer weiß, wie viele Schätze zu diesem Zeitpunkt bereits in die Taschen des Großen Schweins gelangt waren.
 
 Xuanyuans Gesicht verfärbte sich grün. Wütend sagte er:
 
 „Verdammt, du dummes Schwein. Lass mir doch auch noch etwas übrig.“
 
 Es waren siebzig oder achtzig Stücke, von denen jedes mindestens ein taoistisches Instrument war. Sie strahlten überall am Himmel glückverheißende Zeichen aus. Perlen und Juwelen schwebten auf und ab, und das Licht des Tao leuchtete. Xuanyuans Herz schwankte. Die Sammlung des dicken Mannes war wirklich reichhaltig. Xuanyuan konnte sich mit ihm überhaupt nicht messen. Der Abstand war zu groß.
 
 „Junge, du hast doch bereits den Verschlingenden Omni-Dao-Schatz. Wozu brauchst du diese Dinge?
 
 Warum lässt du nicht mich und den Kaiser der Gier sie verwerten?“
 
 Der kopfstarke Kaiser verdrehte die Augen in Xuanyuans Richtung. Xuanyuan hielt einen Moment inne und dachte darüber nach. Es stimmte. An diesen Schätzen mangelte es ihm nicht. Er besaß bereits den, den Peng Fei trug, also musste es der beste sein.
 
 Er blickte weiter auf den Kampfring. Unzählige Schätze flogen heraus. Die Schätze im Ring schienen unerschöpflich zu sein. „Tsk, tsk, es sind achtzehn.
 
 Die anderen brauchst du nicht, aber dieses Paar ‚Fünf-Elemente-Geistquellen‘ zirkuliert miteinander. Wenn du sie brauchst, kannst du sie haben …“ Das Schwein verteilte die Dinge aus Peng Feis Ring. Xuanyuan wollte das Schwein erwürgen, aber er konnte nichts dagegen tun. Xuanyuan wollte das Schwein erwürgen, aber er konnte nichts dagegen tun.“ Nun, es gibt 63 spirituelle Quellen von Himmel und Erde, und sechs davon sind unvergleichliche Schätze, die die natürliche Topografie von Himmel und Erde bilden. Sie sind mit unsterblichen Quellen vergleichbar. Nun, die anderen brauchst du nicht.
 
 „Aha, er hat tatsächlich so viel Geld?
 
 355 Billionen himmlische Münzen. Meine Güte, ist dieser dumme Fettsack etwa die Reinkarnation des Gottes des Reichtums?“ Das Große Schwein lachte und sabberte.
 
 355 Billionen himmlische Münzen. Was für ein Konzept war das denn?
 
 Das entsprach 3.555 Billionen irdischen Himmelsmünzen oder 35.555 Lebens-Himmelsmünzen. Dieser dumme Fettsack hatte gesagt, Geld sei wie Dreck, doch nun hatte er eine solch riesige Geldsumme bei sich und behauptete, er habe kein Geld. Xuanyuan fand, dass er zu naiv war, um Peng Feis Worten Glauben zu schenken.
 
 Wenn man Peng Feis Worten Glauben schenken könnte, dann könnte sogar ein Tauber hören, wie ein Stummer sagt, dass ein Blinder einen Geist gesehen habe.
 


 

    
        Kapitel 774

     Himmlische Münzen konnten nur von jemandem im Reich der Himmlischen Unsterblichen und von jemandem hergestellt werden, der große Errungenschaften in der Münzveredelung vorweisen konnte. Jede himmlische Münze enthielt die unendlichen Kräfte eines Himmlischen Unsterblichen. Geld war eine weltliche Angelegenheit, aber in der Welt weit verbreitet. Es war kein unbedeutendes Fachgebiet. Genau wie das „Münzzählen der alten Weisen“, das „Hyacinth“ Xuanyuan gegeben hatte, konnte es die Geheimnisse des Himmels verbergen. Dies zeigte, wie wichtig Geld für Kultivierende war.
 
 „Da du so bemitleidenswert bist, werde ich dir dieses Geld geben. Mit diesem Geld wirst du wohl bessere Dinge finden können. Der Rest gehört mir.“
 
 Der starrköpfige Kaiser wirkte sehr großzügig. Er gab Xuanyuan direkt 355 Billionen himmlische Münzen. Kein Wunder, dass das Geld ihm nicht gehörte – da war es nur natürlich, dass er großzügig war. Xuanyuan nickte.
 
 „Gut. Du solltest mich besser noch ein paar Mal bemitleiden und mir alle Dinge aus dem Kampfring geben!“
 
 Xuanyuan verdrehte die Augen und nahm die achthundert Billionen himmlischen Münzen entgegen. Es schien, als müsste er sich in Zukunft um nichts mehr sorgen. An jenem Tag bei der Auktion hatte Xuanyuan sich überhaupt nicht getraut, etwas zu unternehmen. Warum? Er war in Panik geraten, weil er kein Geld in der Tasche hatte. Nun, da er achthundert Billionen Himmlische Münzen besaß, konnte man ihn als reichen Mann bezeichnen. Er konnte sich alles leisten, was er wollte.
 
 Trotzdem dachte Xuanyuan immer noch an die Dharma-Schätze in Peng Feis Kampfring. Er hatte zwar bereits eine Menge himmlischer Münzen erhalten, doch als er sah, wie das Große Schwein den Großteil der Dinge mitnahm, schmerzte Xuanyuans Herz. Das Große Schwein lächelte verschmitzt.
 
 „Nimm dir Zeit zum Nachdenken, Kleiner. Achthundert Billionen Himmlische Münzen sind doch schon sehr gut. Was willst du denn noch? Du hast mir bereits meine Psichristall-Jade weggenommen. Jetzt kann ich mich nur noch mit den Sachen dieses verdammten Fettsacks trösten.“
 
 Während das Große Schwein sprach, grinste es Peng Feis Kampfring weiterhin verschmitzt an. Der Saft tropfte wie ein Wasserfall auf den Boden. Es war sehr ekelhaft.
 
 Der schweineköpfige Kaiser grub weiter tiefer. Alle möglichen seltsamen Dinge wurden weggenommen. Es gab ein oder zwei Dinge, die der schweineköpfige Kaiser noch nie zuvor gesehen hatte. Xuanyuan sagte nichts, also beschloss er, sich Zeit zu nehmen, um sie zu untersuchen.
 
 Schließlich wurde eine dunkelbraune Perle aus Peng Feis Kampfring gezogen. Diese Perle war voller spiritueller Energie, als wäre sie aus der Kraft der Erde verdichtet worden. Sie strahlte eine unvergleichlich schwere Aura aus. Auf diesem fruchtbaren Land wurden unzählige Energiemengen von dieser „Erdgeistperle“ angezogen. Dies war eine Form der Ehrerbietung, eine Form der Unterwerfung gegenüber dem König.
 
 Xuanyuans Augen leuchteten auf. Er rief aus: „Das ist die Erdseelenperle.
 
 Das ist die ‚Erdseelenperle‘. Ich hätte nicht gedacht, dass sie sich im Besitz dieses verdammten Fettsacks befindet. Tsk, tsk, dieser verdammte Fettsack hat sie wirklich gut versteckt. Das hätte mir schon längst einfallen müssen. Jemand wie er, der das ganze Jahr über Gräber ausraubt, hat unzählige Tricks auf Lager. Wie könnte er keine mächtige Waffe wie die ‚Erdseelenperle‘ besitzen? Sobald er die ‚Erdseelenperle‘ hat, kann er sich ohne Bedenken in die Erde eingraben.
 
 Als ich vor ein paar Tagen erwähnte, dass ich die Fünf Seelenperlen sammeln wolle, tat er so, als wüsste er von nichts. Tsk, tsk …“
 
 Das Große Schwein sah Xuanyuan an und kicherte.
 
 „Na, was sagst du, Kleiner? Willst du sie?“
 
 „Natürlich!
 
 Gib sie mir schnell!“ Xuanyuans Augen leuchteten wie zwei Himmelslaternen. Es war ein sehr beängstigender Anblick.
 
 Das Große Schwein sagte hinterhältig: „Na gut, wenn du es haben willst.
 
 „Klar, es ist in Ordnung, wenn du es willst, aber du musst mir das Verschlingende Himmlische Siegel geben. Du hast gesagt, je größer der Aufruhr, desto eher gibst du mir das Verschlingende Himmlische Siegel!
 
 Jetzt, wo ich die Erdseelenperle als Tauschobjekt benutze, kommst du noch glimpflich davon, Kleiner!“
 
 „Blödsinn, wie könnte jemand wie du eine höchste Dao-Waffe besitzen?
 
 Dein kleiner Krawall war nur ein Tropfen auf den heißen Stein. Es war einfach so, dass eine mysteriöse Macht ein Auge auf die ‚Zongheng-Sekte‘ geworfen hatte. So hast du das ins Rollen gebracht. Viele dachten, du hättest eine höchste Dao-Waffe eingesetzt, um diesen furchterregenden Angriff auszulösen und die Hauptstadt der ‚Zongheng-Sekte‘ zu zerstören. Aber ich weiß, dass du es definitiv nicht warst!“ Xuanyuan verdrehte die Augen. Er war sehr verächtlich gegenüber dem Großen Schwein, das sich fälschlicherweise den Verdienst zugeschrieben hatte.
 
 „Wuff, du kleiner Bengel, du hast dein Wort nicht gehalten. Ich habe mir große Mühe gegeben und mein Leben riskiert, um so einen riesigen Aufruhr zu verursachen. Wenn du es nicht wieder gutmachst, ist das nicht in Ordnung. Beeil dich und gib mir das Verschlingende Himmlische Siegel!“ Das Große Schwein geriet vor Scham in Rage, nachdem es von Xuanyuan entlarvt worden war. Er verspürte den Drang, Xuanyuan zu erwürgen.
 
 „Ich war schon immer ein Mann, der sein Wort hält. Es ist nur so, dass du es gar nicht warst, der das getan hat, und trotzdem beanspruchst du den Ruhm dafür. Bist du nicht ein bisschen zu schamlos? Beeil dich und geh schlafen. Dummer Schwein, wenn ich nicht gewesen wäre, hättest du diesen Fettsack dann erpressen können? Alle seine Sachen gehören mir. Beeil dich und spuck alles aus!“ Xuanyuan provozierte das Große Schwein.
 
 „Hmph, was für ein Witz. Was ist denn in letzter Zeit mit den Kindern los?
 
 So selbstbewusst?
 
 Glaubst du etwa, du könntest ohne mich die Beschränkung seines Rings aufheben?“ Der starrköpfige Große Kaiser wiederholte dieselben alten Worte.
 
 „Hau ab, gib mir die Erdgeistperle“, sagte Xuanyuan.
 
 „Nee.“
 
 „Na gut, dann bekommst du das Verschlingende Himmlische Siegel auch nie“, sagte Xuanyuan grimmig.
 
 „Na gut, ich gebe sie dir. Was ist schon dabei?“
 
 Das Große Schwein war entsetzt. Daher gelangte die Erdgeistperle, die von geheimnisvoller Kraft erfüllt war, direkt in Xuanyuans Milz.
 
 In dem Moment, als die Erdgeistperle in seine Milz gelangte, spürte Xuanyuan, dass sein Körper so schwer wie die Erde war. Es war, als hätte er die Kraft, alles zu ertragen. Die Integration der Erdgeistperle machte Xuanyuans Körper noch stärker. Gewöhnliche Kraftprotze würden Xuanyuans Körper definitiv keinen allzu großen Schaden zufügen können.
 
 In diesem Moment spürte Xuanyuan nur, dass er eine unvergleichliche Verbundenheit mit der Erde unter seinen Füßen hatte. Mit nur einem Gedanken konnte er sich tief unter der Erde verstecken. Dies war auch eine gute Möglichkeit, Feinde aus dem Hinterhalt anzugreifen und zu töten. Die Erdgeistperle brachte Xuanyuan unendliche Vorteile.
 
 „Tsk, tsk, gar nicht schlecht. Gut, gut, gut …“ Die Milz war für die Bewegung und die Transformation des menschlichen Körpers zuständig. Nun, da die Erdgeistperle in sie integriert war, machte Xuanyuans Stärke einen weiteren Sprung nach vorne.
 
 Nachdem Xuanyuan die Erdgeistperle in seine Milz integriert hatte, öffnete er die Augen und stellte fest, dass das Große Schwein bereits alles im Kampfring an sich genommen hatte. Xuanyuans Augen zuckten. Er hatte diesem verdammten Schwein ein Hochzeitskleid geschneidert. Alles war von diesem verdammten Schwein ausgenutzt worden.
 
 „Junge, schau mich nicht so an. Dieser Große Kaiser hat nur ein paar wertlose Kleinigkeiten ergattert. Von den Dingen, die du erbeutet hast – welches davon ist nicht von unschätzbarem Wert? Von den anderen ganz zu schweigen – allein schon dieses ‚Kopfschützende buddhistische Licht‘ ist unbezahlbar. Von dieser ‚Unsterblichen Dao-Jade‘ ganz zu schweigen. Du solltest zufrieden sein. Ohne diesen Großen Kaiser hättest du nur die Dinge von diesem verdammten Fettsack bekommen können.
 
 Jetzt, wo du den Kaiserpinsel und das Siegel des menschlichen Herrschers, die fünf Elementar-Geistquellen, die Erdgeistperle und 355 Billionen himmlische Münzen hast, ist das doch ziemlich gut. Na gut, beeil dich und gib mir das Verschlingende Himmelssiegel.“
 
 Dem Großen Schwein lief das Wasser im Mund zusammen. Was ihm am meisten am Herzen lag, war das Verschlingende Himmelssiegel. Als Xuanyuan die Erdgeistperle in seine Milz integrierte, entdeckte er, dass Peng Feis Kampfring einen der neun Schlüssel zur Verschlingenden Unsterblichen Residenz enthielt, den Verschlingenden Ohrring.
 
 Das verschlingende Armband, den Ring des Verschlingens, die Kette des Verschlingens, den Ohrring des Verschlingens, den verschlingenden Ohrring, das verschlingende himmlische Siegel und die verschlingende Jade-Haarnadel hatte das Große Schwein zufällig erworben, während es draußen umherstreifte. Wenn es die Residenz der verschlingenden Unsterblichen öffnen wollte, musste es nur noch die verbleibenden drei Schlüssel sammeln. Schließlich war die Residenz der verschlingenden Unsterblichen die Lebensersparnis des verschlingenden Kaisers. Deshalb wollte das Große Schwein die Residenz der Verschlingenden Unsterblichen beschützen und verhindern, dass Außenstehende sie ausnutzen. Aus diesem Grund wollte er das Himmlische Siegel des Verschlingens, das sowohl zur Offensive als auch zur Verteidigung eingesetzt werden konnte, zur Bewachung des Bergtors einsetzen.
 
 „Willst du das Himmlische Siegel des Verschlingers?“ Xuanyuan lächelte und sah das Große Schwein an.
 
 „Natürlich.“ Das Große Schwein hätte sich fast auf ihn gestürzt.
 
 „Träum weiter.“ Auch Xuanyuan neckte das Große Schwein.
 
 „Verdammt, du wagst es, mich zu täuschen?“ Die Augen des Großen Schweins leuchteten grün.
 
 „Na und, wenn ich dich hereinlege? Ich habe gesagt, ich gebe es dir nicht.“
 
 Xuanyuan gab Peng Fei einen Vorgeschmack auf seine eigene Medizin. Er hockte sich hin und tätschelte Peng Feis riesige Brust. Seine Haut war weiß und zart, wie die eines weißen Schweins. Xuanyuan konnte nicht anders, als zu seufzen.
 
 „Bruder Peng, gib mir nicht die Schuld. Ich weiß, dass du eine Menge guter Sachen bei dir hast. Die sind definitiv nicht im Kampfring versteckt.“
 
 Kaum hatte er das gesagt, aktivierte Xuanyuan sein Auge der Wahrheit. Er sah, dass auch Peng Feis sieben Essenzen unglaubliche Gegenstände unterdrückten. Als er das sah, leuchteten Xuanyuans Augen erneut auf. Das Große Schwein wollte sich nicht die Mühe machen, seine Zeit mit Xuanyuan zu verschwenden. Er wollte zuerst die Sachen dieses verdammten Fettsacks plündern. Sonst würde er sich selbst im Stich lassen.
 
 Das Große Schwein durchdrang mit seinem Willen direkt Peng Feis Wissensmeer. Er sah, dass in Peng Feis Wissensmeer ein Artefakt verborgen war. Es sah schlicht und schmucklos aus, wie ein einfacher antiker Spiegel. Allerdings schien es unvollständig zu sein. Dennoch strahlte der unvollständige antike Spiegel eine extrem furchterregende Kraft aus, die das Herz erzittern ließ.
 
 Xuanyuan aktivierte sein Auge der Wahrheit und sah natürlich, dass die Aura, die der antike Spiegel ausstrahlte, der eines höchsten Dao-Schatzes ähnelte. Allerdings schien er unvollständig zu sein. Würde die andere Hälfte des antiken Spiegels mit ihm vereint, wäre seine Kraft wahrscheinlich atemberaubend.
 
 Der kopfschweineförmige Kaiser lachte herzlich.
 
 „Gut, gut, sehr gut …“
 
 Gerade als das Große Schwein zuschlagen und den antiken Spiegel an sich nehmen wollte, traf ihn plötzlich ein furchterregender Lichtstrahl. Der Strahl durchbohrte ihn von vorne und hinten, und sein riesiger Körper wurde durch die Luft geschleudert. Er spuckte eine Mundvoll Blut aus und schrie auf.
 
 „Was zum Teufel, was zum Teufel ist heute los …“ Das Große Schwein hatte offensichtlich einen Rückschlag durch den uralten Spiegel erlitten. Die Tatsache, dass der uralte Spiegel das derzeitige Große Schwein verletzen konnte, zeigte, wie außergewöhnlich er war. Das Große Schwein war immer noch sehr aufgeregt, als es murmelte: „Was zum Teufel?
 


 

    
        Kapitel 775

     Ein blutiges Loch war in den goldenen Drachenkörper des Großen Schweins gerissen worden. Frisches Blut strömte heraus, doch schon bald zuckte das Fleisch um die Wunde herum und begann, wieder nachzuwachsen. Das Heilige Tier aller Verwandlungen besaß eine sehr starke Lebenskraft. Sein gesamter Körper strotzte vor Vitalität. Der soeben erfolgte Angriff war für das Große Schwein nichts Besonderes, doch seine Kraft war äußerst furchterregend. Er enthielt eine mächtige Kraft des extremen Yang, die alles auf der Welt zu verbrennen schien. Gewöhnliche Menschen wären nicht in der Lage, dieser Kraft standzuhalten.
 
 „Dieser Ur-Dao-Spiegel dürfte jenem Menschen von damals gehören. Ich hätte nie gedacht, dass ein so beschädigtes Gerät seinen Besitzer automatisch beschützen würde. Selbst der kleinste Energiefaden, den er ausstrahlt, besitzt eine so furchterregende Kraft. Es scheint, als müsse ich ihn um jeden Preis in meinen Besitz bringen.“
 
 Die Augen des Großen Schweins leuchteten grün, während es sabberte. Die Verletzungen an seinem Körper waren ihm egal. Es schien, als lohne es sich, jeden Preis für den Spiegel zu zahlen.
 
 Xuanyuan bekam in dem Moment, als dieser furchterregende Hauch von Qi freigesetzt wurde, Gänsehaut am ganzen Körper. Er war entsetzt. Als er sah, dass das Große Schwein nicht lockerlassen würde, runzelte er die Stirn und sagte:
 
 „Verdammtes Schwein, dieses geheimnisvolle Dao-Artefakt ist bereits eins mit Peng Fei geworden. Du wirst es nicht wegnehmen können.“
 
 Xu Anyuan aktivierte sein Wahres Auge. Durch Peng Feis Bewusstseinsmeer sah er, dass dieser geheimnisvolle uralte Spiegel eng mit Peng Feis Bewusstseinsmeer verbunden war. Außerdem würde er seinen Besitzer automatisch beschützen. Es gab keine Möglichkeit, ihn wegzunehmen.
 
 Dieser antike Spiegel bewachte Peng Feis drei geistige und sieben körperliche Seelen. Nun war es unmöglich, die Schätze aus Peng Feis sieben körperlichen Seelen zu entnehmen, es sei denn, er tötete Peng Fei. Doch das wollte Xuanyuan nicht tun.
 
 „Da es nun einmal so weit gekommen ist, gibt es keinen anderen Ausweg. Lasst uns Peng Fei zuerst töten. Wir müssen diesen zerbrochenen uralten Spiegel in unseren Besitz bringen.“
 
 Ein mörderischer Glanz blitzte in den Augen des Großen Schweins auf. Obwohl Peng Fei genauso gierig war wie es selbst, schätzte es Peng Fei nicht.
 
 „Nein!
 
 Die ‚Göttliche Fengshui-Urtechnik‘ ist eine der neun großen Urtechniken der Welt. Peng Fei besitzt eine davon. Es ist nicht einfach, diese Urtechnik weiterzugeben. Selbst die Weisen der Antike haben große Anstrengungen unternommen, um diese Urtechnik weiterzugeben. Für Peng Fei ist es noch schwieriger, die ‚Göttliche Fengshui-Urtechnik‘ auf dieses Niveau zu kultivieren. Wenn ich ihn töte und die Weitergabe der Urtechnik des Göttlichen Fengshui beende, fürchte ich, dass mich eines Tages die Große Prüfung töten wird!“
 
 Xuanyuan hielt das Große Schwein zurück. Alles muss seine Grenzen haben. Nun, da er genügend Vorteile erlangt hatte, musste er Peng Fei zumindest einen Ausweg lassen. In vielen Fällen wollte Xuanyuan nicht zu weit gehen, es sei denn, es war absolut notwendig.
 
 „Blödsinn, weißt du überhaupt, was dieser uralte Spiegel ist?
 
 Ich fürchte, wenn du es wüsstest, würdest du diesen verdammten Fettsack auch umbringen wollen. Du willst nicht, dass ich ihn jetzt töte, weil du die Bedeutung dieses uralten Spiegels nicht verstehst.“ Das Große Schwein wollte Peng Fei offensichtlich immer noch töten und den geheimnisvollen uralten Spiegel an sich bringen.
 
 „Dann sag es mir“, sagte Xuanyuan.
 
 „Dieser uralte Spiegel heißt ‚Yin-Yang-Göttlicher Spiegel‘. Er wurde vom ‚Yin-Yang-Dao-Kaiser‘ geschaffen, dem ersten Menschen, der die uralte Technik des Göttlichen Fengshui erlernte. Er nutzte den höchsten Großen Weg von Yin und Yang, um ein überragendes Dao-Objekt zu erschaffen. Es gleicht fast einem Gott. Wenn du die verbleibenden Teile des ‚Yin-Yang-Göttlichen Spiegels‘ zusammensetzen kannst, wird er extrem mächtig sein. Der ‚Yin-Yang-Dao-Kaiser‘ war eine Gestalt aus der Ära des Urchaos. Er war äußerst mächtig. Man sagt, er sei durch die Verdichtung des angeborenen Yin- und Yang-Qi entstanden. Wenn du diesen ‚Yin-Yang-Göttlichen Spiegel‘ in die Hände bekommst, werden selbst gewöhnliche höchste Dao-Gegenstände ihm nicht gewachsen sein. Selbst jene unterdrückten ewigen Wesen würden vor dem ‚Yin-Yang-Dao-Kaiser‘ in Schrecken versetzt werden!“
 
 Kaum hatte er das gesagt, war Xuanyuan schockiert. Was für eine Macht war das?
 
 Kein Wunder, dass das Große Schwein Peng Fei um jeden Preis töten wollte. Dennoch war Xuanyuan weiterhin der Meinung, dass man das nicht tun sollte.
 
 Er sagte: „Trotzdem möchte ich Peng Fei nichts antun. Er ist zwar gierig, aber nicht böse. Es ist besser, ihn nicht zu töten. Lass uns gehen.“
 
 Das Große Schwein hatte nicht damit gerechnet, dass Xuanyuan ablehnen würde, nachdem er davon erfahren hatte. Er sagte wütend: „Du bist wirklich verrückt, Junge.
 
 „Junge, du bist wirklich verrückt. Weißt du, was der Yin-Yang-Gottes-Spiegel bedeutet?
 
 Vielleicht kannst du durch ihn den Weg von Leben und Tod durchschauen. Aber wenn du lange genug kultivierst und deinen Körper in das angeborene Yin- und Yang-Qi verwandelst, dann bist du kein Mensch mehr, sondern ein Gott. Der ‚Yin-Yang-Dao-Kaiser‘ lebte unzählige Jahre und verschwand schließlich aus dieser Welt. Sein Leben und sein Tod sind bis heute ein Rätsel. Nun, da wir den unvollständigen ‚Yin-Yang-Göttlichen Spiegel‘ gesehen haben, ist das unsere Chance. Wir müssen diese Gelegenheit ergreifen!“
 
 „Ich bin nicht verrückt. Ich brauche die vollständige ‚Fengshui-Technik der Alten Götter‘. Derzeit hat Peng Fei die vollständige ‚Fengshui-Technik der Alten Götter‘ nicht bei sich. Was ich verstanden habe, ist nur ein Teil davon. Was ich gelernt habe, ist noch oberflächlich. Wenn jemand die vollständige Kultivierung der Neun Großen Uralten Göttlichen Techniken erlangt, kann er ein Gott werden. Wenn ich Peng Fei töte, beende ich nicht nur die Weitergabe der ‚Fengshui Ancient Divine Technique‘, sondern schneide mir auch meinen Weg ab, in Zukunft ein Gott zu werden. Deshalb muss Peng Fei am Leben bleiben.
 
 Mehr gibt es dazu nicht zu sagen!“ Xuanyuan war in diesem Punkt sehr entschlossen. Das Große Schwein war so wütend, dass es mit den Augen rollte und sagte:
 
 „Im Moment hast du erst drei höchste uralte Techniken erlangt. Du bist schon ein Glückspilz. Ich frage mich, wie viel Glück du über Generationen hinweg angesammelt hast. In dieser Zeit gibt es bereits niemanden mehr, der sich mit dir messen kann. Und jetzt willst du auch noch die anderen sechs erlangen?
 
 Ganz abgesehen davon, ob du sie überhaupt erlernen kannst – selbst wenn du irgendwelche Hinweise findest, ist das schon eine ganz andere Sache. Damals kultivierte der ‚Verschlinger der Großen‘ nur sieben höchste uralte Techniken. Abgesehen vom ‚Uralten Handbuch des fließenden Mond-Kriegsgottes‘ waren die meisten anderen unvollständig, geschweige denn bei einem Jungen wie dir.“
 
 Xuanyuan schüttelte den Kopf und blickte den starrköpfigen Kaiser an. Er war fest entschlossen.
 
 „Das ist mein Standpunkt, verdammtes Schwein. Geh. Geh nicht zu weit. Du hast dieses Mal schon genug gewonnen. Sei zufrieden!“
 
 Das Große Schwein hatte keine andere Wahl. Seine beiden grünen, laternenartigen Augen konnten nur auf den geheimnisvollen uralten Spiegel in Peng Feis Meer des Wissens starren. Ihm lief das Wasser im Mund zusammen, aber es gab keine Möglichkeit für ihn, ihn an sich zu nehmen. Das erfüllte das Herz des Großen Schweins mit Hass.
 
 „Um Himmels willen, das ist ein Wesen, das die meisten der höchsten Dao-Schätze übertrifft. Du lässt diesen verdammten Fettsack tatsächlich einfach so gehen, nur weil er es gesagt hat? Wenn du in seine Hände fällst, fürchte ich, wirst du dein Leben verlieren. Das wird kein gutes Ende nehmen.“ Das Große Schwein heulte kläglich und weinte um seine Eltern. Er war äußerst empört und wütend auf Xuanyuan.
 
 „Wie soll ich denn in seine Hände fallen? Ich werde mir einen Ort suchen. Nachdem ich den Calabash-Brüdern das Siegel des menschlichen Herrschers übergeben habe, werde ich sehen, ob sich mir noch andere Gelegenheiten bieten. Man sagt, dass es in Übersee viele Schätze gibt. Das will ich mir nicht entgehen lassen. Jetzt, wo alle großen Fraktionen die 27 Piraten und 81 göttlichen Geister angreifen, könnte es ein paar geben, die schwer verletzt sind und durch das Netz schlüpfen. Ich werde versuchen, ob ich daraus einen Vorteil ziehen kann.“ Xuanyuan lachte und wechselte das Thema.
 
 Das Große Schwein verdrehte die Augen und sagte: „Wie wäre es damit, Kleiner?
 
 „Kleiner, wie wäre es damit? Wir gehen noch nicht. Mal sehen, wie dieser verdammte Fettsack reagiert, wenn er aufwacht. Wenn er so wütend wird, dass sein Qi aus dem Gleichgewicht gerät, wird sein Geist im Chaos versinken und er wird vor Wut sterben – dann solltest du mich besser nicht aufhalten. Zu diesem Zeitpunkt wird er mir keine Vorwürfe machen können. Er wird vor Wut sterben, und es wäre Verschwendung, wenn ich mir die Schätze, die er bei sich trägt, nicht schnappen würde.
 
 Xuanyuan dachte darüber nach und fand, dass das Sinn ergab. Tatsächlich wollte er auch sehen, wie hässlich das Gesicht dieses verdammten Fettsacks aussehen würde, wenn er merkte, dass er hereingelegt worden war. Er musste zugeben, dass das in der Tat eine äußerst wunderbare Sache war. Mit einer boshaften Idee im Herzen stimmte Xuanyuan zu.
 
 „Das ist gut. Die Kenntnisse dieses verdammten Fettsacks im Fengshui sind extrem gut. Halten wir uns von ihm fern. Es wäre nicht gut, wenn er es herausfindet. Wir können zwar fliehen, aber wenn er herausfindet, dass ‚Sakyamuni‘ Xuanyuan ist, dann werde ich die höchste uralte Technik in ‚Samsara‘ nicht bekommen können. Das wäre ein großer Verlust.“
 
 „Keine Sorge. Mein Einschränkungszauber ist in dieser Welt unübertroffen. Selbst wenn ich direkt vor ihm stehe, wird er es nicht herausfinden können.“
 
 Das Große Schwein wand sich mit seinem riesigen Drachenkörper und brachte Xuanyuan Dutzende Meilen von der abgelegenen Insel entfernt. Er errichtete einen geheimnisvollen Beschwörungszauber, der ihn und Xuanyuan umhüllte. Von außen konnte niemand etwas Ungewöhnliches erkennen. In der Dunkelheit beobachteten sie Peng Fei.
 
 Nach sechs Stunden öffnete der verdammte Fettsack Peng Fei endlich langsam die Augen. Er hielt sich mit einer Hand den Hinterkopf und verzog vor Schmerz das Gesicht.
 
 Als Xuanyuan das sah, fühlte er sich ein wenig schuldig. Er wischte sich ein paar unnötige Tränen weg und seufzte.
 
 „Bruder Peng, der Boden ist kalt. Steh schnell auf …“
 
 Offensichtlich konnte Peng Fei das nicht gehört haben. Als Peng Fei aufstand, wehte ein kalter Wind, und er musste unwillkürlich zittern. Er spürte eine kühle Brise, die sehr erfrischend war. Doch als er nach unten blickte, sah er, dass er von Kopf bis Fuß völlig nackt war, abgesehen von den spärlichen Haaren in seinem Schritt. Sonst war nichts mehr da.
 
 Zuerst war er fassungslos, doch dann kam er wieder zu Sinnen. Sein Mund stand weit offen, und sein Gesicht war fast verzerrt. Er hörte ein herzzerreißendes Geisterheulen.
 
 „Ahhh …“
 
 In diesem Moment wurde Peng Fei klar, dass man ihm eine Falle gestellt hatte. Man hatte ihn nackt ausgezogen. Abgesehen von den Schätzen in seinem Bewusstseinsmeer war ihm alles andere abgenommen worden. Selbst seine Unterwäsche und Socken waren nicht verschont geblieben. Er konnte diese Tatsache nicht akzeptieren.
 
 Als er an die Strapazen dachte, die er durchgemacht hatte, und an die Schätze, die er aus den Gräbern unzähliger irdischer Unsterblicher, himmlischer Unsterblicher, kaiserlicher Herrscher, Weiser und sogar Quasi-Kaiser, Großkaiser und uralter Weiser erbeutet hatte, verlor er das Bewusstsein und spuckte eine große Mundvoll Blut aus. Er taumelte ein paar Mal, und das Fleisch an seinem Körper zuckte.
 
 „Ahhh …“
 
 Peng Feis verzerrtes Gesicht stieß einen seltsamen und unheimlichen Schrei aus. Er war so wütend, dass er auf der Stelle auf und ab sprang. Auch der einsame, zarte Vogel schwankte im Rhythmus seiner Sprünge mit. Jedes Mal, wenn er sprang, bebte die gesamte Insel. Viele Lebewesen erschraken. Sie sahen, wie Rauch aus seinen Ohren, Nasenlöchern, Augen und seinem Mund austrat. Rauch strömte aus seinen sieben Körperöffnungen …
 
 Der Gott der drei Leichen sprang, und Rauch quoll aus seinen sieben Körperöffnungen. In diesem Moment konnten alle spüren, wie wütend Peng Fei war.
 
 Das Große Schwein, das aus der Ferne zusah, lachte, als es diese Szene sah.
 
 „Gut, gut. Am besten stirbt er vor Wut. Vor Wut sterben?
 
 Hmm, was macht er da?“
 
 Auch Xuanyuan war sehr überrascht, als er Peng Fei rennen sah. Er rief aus:
 
 „Scheiße, er rennt nackt. Dieser verdammte Fettsack rennt nackt!“
 
 Peng Feis fetter Körper schwankte, während er seinen traurigen kleinen Vogel trug und wie wild sprintete. Mit jedem Schritt, den er machte, entstand ein furchterregender Riss im Boden. Schließlich krachte Peng Fei direkt gegen eine uralte Kiefer. Diese uralte Kiefer, die achthundert Zhang hoch und hundert Zhang dick war, wurde von Peng Fei direkt in Stücke zerschmettert. Holzsplitter flogen überall hin, und mit einem Knall stürzte die uralte Kiefer um.
 
 „Verdammte Scheiße, welche Sünde habe ich begangen? Welche Gottheit oder welchen Buddha habe ich beleidigt? Wie können sie es wagen, mich so zu quälen und mir meine gesamten Ersparnisse wegzunehmen? Da könnten sie mich genauso gut direkt umbringen. Das ist einfach ein Anschlag auf mein Leben!“
 
 „Ich habe jahrzehntelang hart gearbeitet, nur um in einer einzigen Nacht wieder auf den Stand meiner Geburt zurückgeworfen zu werden. Das ist zu grausam. Scheiße, scheiß auf deine ganze Familie …“
 
 Als er Peng Fei sah, der vor Schmerz heulte, musste Xuanyuan lachen. Der starrköpfige Kaiser lachte laut und hielt sich den Bauch.
 
 „Das hast du verdient, du verdammter Fettsack. Beeil dich und stirb vor Wut. Und schon geht’s wieder los. Nackt rennen, schon wieder nackt rennen …“
 
 Peng Fei ließ sein Fett hin und her schwanken und rannte erneut los. Diesmal prallte er gegen einen zehn Fuß hohen Felsbrocken. Es ertönte ein lauter Knall, und der riesige Felsbrocken wurde von seinem Kopf in Stücke zerschmettert. Es war zu schrecklich, um hinzuschauen, und auf seiner Stirn blieb nur eine weiße Stelle zurück. Wie hart war denn der Kopf dieses verdammten Fettsacks?
 
 „
 
 Ahhh, ahhh, ahhh …“ Peng Fei war so wütend, dass er fast verrückt wurde. Er kniete sich direkt auf den Boden und heulte wie ein Geist. Am Himmel, im kalten Mondlicht, heulte ein nackter Dicker wie ein Geist auf einer einsamen Insel. Man musste zugeben, dass dies ein wundersamer Anblick war, der nur einmal in einer Million Jahren vorkam.
 
 Peng Fei heulte den Himmel an.
 
 „Scheiß auf diesen skrupellosen Buddha. Welcher verdammte Mistkerl hat mich ausgeraubt …“
 
 Peng Fei heulte kläglich. Er hob die Hand und schlug sich heftig ins Gesicht. Man hörte nur einen knallenden Schlag. Peng Feis Schlag war bösartig. Es war, als würde er jemand anderem ins Gesicht schlagen.
 
 „Tsk, tsk, ich hätte nicht gedacht, dass dieser verdammte Fettsack zu Selbstmisshandlung neigt. Schlag ihn hart. Einmal, zweimal, dreimal …“ Das Große Schwein grinste, während es dem Geräusch von Peng Feis Ohrfeigen lauschte.
 
 „Nachdem er jahrzehntelang hart gearbeitet hatte, kehrte er in einer einzigen Nacht zu seinem ursprünglichen Zustand zurück. Er dreht durch …“ Xuanyuan seufzte. In diesem Moment empfand er großes Mitgefühl für Peng Fei. Obwohl er der Anstifter war, war er dennoch bereit, etwas Mitgefühl zu zeigen.
 
 Es dauerte nicht lange, bis Peng Feis Gesicht zu einem Schweinekopf verprügelt war und sein ganzer Körper zu Boden fiel. Er schlug sich weiterhin heftig ins Gesicht und schrie ununterbrochen, bis seine Stimme heiser war.
 
 Die Adern auf seiner Stirn traten hervor, und am ganzen Körper platzten mehrere Blutgefäße. Er spuckte einige Blutstrahlen aus. Jeder Tropfen Blut barg eine äußerst furchterregende Kraft. Die uralten Kiefern wurden zerschmettert, der fruchtbare Boden unter seinen Füßen brach ein, und die robusten Bergfelsen wurden zerschlagen.
 
 „Fick dich …“, brüllte Peng Fei heiser und spuckte erneut eine Mundvoll Blut aus.
 
 Peng Fei, der zu Boden gefallen war, stand plötzlich wieder auf. Er hämmerte auf sehr neurotische Weise auf seine Brust ein. Es war, als würde er eine Trommel schlagen. Xuanyuan konnte es nicht länger mit ansehen.
 
 Der kopfstarre Kaiser sah vergnügt zu und begann dann auf äußerst nervtötende Weise zu zählen.
 
 „Eins, zwei, drei …“
 
 „Wie erbärmlich …“ Xuanyuan betrachtete Peng Feis elendes Aussehen und schüttelte den Kopf.
 
 „Wenn du mich nur nicht verfolgt hättest. Dann wäre das alles nicht passiert. Ich bin so gütig …“
 
 „Stärker, stärker. Beeil dich und schlag dich zu Tode.“
 
 Das Große Schwein konnte es kaum erwarten, dass Peng Fei ihn zu Tode schlug, damit er ihm den „Yin-Yang-Göttlichen Spiegel“ abnehmen konnte. Das war der Traum des Großen Schweins.
 
 Nachdem er lange auf ihn eingeschlagen hatte, lachte Peng Fei plötzlich manisch.
 
 „Hahaha, hahahaha …“
 
 Xuanyuan war fassungslos und murmelte vor sich hin:
 
 Er murmelte vor sich hin: „Könnte es sein, dass dieser verdammte Fettsack solche Schläge wirklich nicht verkraften kann und tatsächlich durchdrehen wird?“
 
 „Ich werde auf dem Wind reiten und nackt durch den Himmel fliegen. Ich werde in den Wind pinkeln. Hahaha …“ Peng Fei erhob sich in die Luft. Er war nackt. Er brüllte und hielt seinen Schwanz in der Hand. Er pinkelte tatsächlich. Das funkelnde Wasser spritzte in den Himmel und wurde vom Wind zurückgeblasen.
 
 Das Große Schwein war sprachlos. Er schrie aufgeregt: „Er hat gepinkelt, er hat wirklich gepinkelt.
 
 „Er hat gepinkelt, er hat wirklich gepinkelt. Scheiße, er hat sich sogar selbst nassgespritzt. Der Gestank nach Urin ist noch aus Dutzenden von Meilen Entfernung zu riechen. Dieser verdammte Fettsack ist wirklich nicht auf normale Weise schmutzig …“
 
 Xuanyuan war sprachlos. Konnte es sein, dass dieser verdammte Fettsack Peng Fei wirklich verrückt geworden war? Peng Fei war schnell wie der Wind und flüchtig wie Tinte. Er blickte auf und lachte.
 
 „Von heiligem Wasser durchnässt und vom Großen Dao getauft, werde ich in den Himmel aufsteigen und ein Gott und ein Heiliger werden. Ich werde in der Welt unbesiegbar sein, und niemand kann sich mit mir messen. Von da an werde ich unbesiegbar sein …“
 
 Kaum hatte er zu Ende gesprochen, spuckte Peng Fei eine Mundvoll Blut aus. Seine Augen rollten nach hinten und er stürzte vom Himmel herab. Mit einem lauten Knall schlug Peng Fei eine menschenförmige Grube in die Insel. Seine Hände und Füße zuckten noch ein paar Mal, und Blut floss unaufhörlich aus seinem Mund. Dann schwand die Lebenskraft in seinem Körper allmählich dahin.
 
 Xuanyuans Augenwinkel zuckte. Er war schockiert.
 
 „Wie konnte das passieren? Bei dem Temperament dieses verdammten Fettsacks ist es unmöglich, dass er einem solchen Schlag nicht standhalten konnte. Er besitzt immer noch ein welterschütterndes Dao-Objekt wie den ‚Yin-Yang-Göttlichen Spiegel‘. Es gibt noch Hoffnung …“
 
 Als der schwanzköpfige Kaiser das sah, lachte er laut auf.
 
 „Junge, du kannst mir keine Vorwürfe machen. Dieser verdammte Fettsack ist wegen seiner Arroganz gestorben. Der ‚Yin-Yang-Göttliche Spiegel‘ gehört mir.“
 
 Fast im selben Moment stürmte das Große Schwein aus der von ihm errichteten Barriere hervor und flog auf Peng Fei zu. Gerade als das Große Schwein Peng Fei erreichen wollte, kochten das Blut und das Qi in Peng Feis Körper auf. Ein vertikales Auge öffnete sich zwischen seinen Augenbrauen und spie eine weiße Aura aus. Sie strahlte die furchterregende Kraft eines höchsten Dao-Gegenstands aus. Das Große Schwein konnte nicht mehr rechtzeitig ausweichen. Sein riesiger Körper wurde direkt durchbohrt und war blutüberströmt.
 
 „Verdammt, er stellt sich tot!“, heulte das Große Schwein und verzog vor Schmerz das Gesicht. Hastig wandte er eine Geheimtechnik an und verschwand.
 
 Xuanyuans Augenwinkel zuckte. Er wusste, dass dieser verdammte Fettsack nicht so leicht sterben würde. Er hatte nicht damit gerechnet, dass auch gegen das Große Schwein eine Verschwörung im Gange war. Er wagte es nicht, länger zu bleiben. Sofort verschwand er in der Leere und floh.
 
 Der verdammte Fettsack Peng Fei war bereits in einen Zustand des Wahnsinns verfallen. Da er den mysteriösen „Yin-Yang-Göttlichen Spiegel“ bei sich trug, wollte Xuanyuan sich nicht in Gefahr begeben. Vor allem aber wollte er nicht, dass seine Identität aufgedeckt wurde …
 


 

    
        Kapitel 776

     In der Mitte der abgelegenen Insel stand der Dicke Peng Fei nackt da. Seine Augen waren blutunterlaufen und voller Wut. Selbst ein höchster Himmlischer Unsterblicher hätte diesen Angriff mühelos abwehren können, und selbst Weise hätten ihm nicht ausweichen können. Doch dieser mysteriöse Goldene Drache konnte in dem Moment entkommen, als er verwundet wurde. Peng Fei hatte lange Zeit eine Show abgezogen, und obwohl er den Drahtzieher herausgelockt hatte, gelang es ihm nicht, ihn zu töten. Stattdessen hatte er ihm die Flucht ermöglicht. Diesmal würde er niemals wieder zurückbekommen, was er verloren hatte. Das brachte Peng Fei erneut dazu, Blut erbrechen zu wollen.
 
 Zwischen Peng Feis Augenbrauen befand sich ein weißes, vertikales Auge, in dem sich das Muster des geheimnisvollen antiken Spiegels abzeichnete. Es war offensichtlich, dass der soeben erfolgte Angriff vom „Yin-Yang-Göttlichen Spiegel“ durch seine Augenbrauen ausgeführt worden war. Seine Kraft war grenzenlos und furchterregend.
 
 Obwohl er das Große Schwein verwundet hatte, war Peng Fei dennoch wütend. Der Verlust war zu groß. Seine Brust hob und senkte sich heftig, und schließlich konnte er nicht anders, als eine große Mundvoll Blut zu erbrechen. Er blickte zum Himmel empor und verfluchte: „Verdammt seist du, du skrupelloses Biest.
 
 Verdammt seist du, du skrupelloser Mistkerl. Mein ganzes Leben lang war ich klug, aber für einen Moment war ich benommen. Ich habe tatsächlich zugelassen, dass der Hinterhalt dieses Mistkerls gelang. Wenn das bekannt wird, verliere ich mein ganzes Ansehen. Da schlage ich mir lieber den Kopf ein und begehe Selbstmord!“
 
 Peng Feis Miene war äußerst düster. Seine Gesichtsfarbe wechselte von grün zu violett und dann zu schwarz. Das Fett an seinem Körper zuckte und bebte unkontrolliert. In seinem Herzen kamen ihm Zweifel.
 
 „Könnte es sein, dass dieser Bengel ‚Di Shi Tian‘ es war? Aber das ergibt keinen Sinn. Als ich vorhin hier ankam, war dieser Bengel fast 65.555 Meilen entfernt. Auf keinen Fall hätte dieser Bengel mich im ersten möglichen Moment spüren und sich den Weg zurück erkämpfen können, um mich zu überfallen. Hätte er diese Art von Stärke, wäre ich schon längst erledigt, also kann es nicht dieser Bengel sein …“
 
 Xuanyuan betrachtete Peng Fei aus der Ferne und unterdrückte sein Lachen. Das große Schwein hatte es verdient. Ein Mann, der niemals zufrieden war, glich einer Schlange, die versuchte, einen Elefanten zu verschlingen. So war es nun einmal. Er war unzufrieden und wusste nicht, wann er aufhören sollte. Er hatte diesen Angriff verdient. Xuanyuan kümmerte das nicht sonderlich. Er entfloh in die Leere und machte sich aus dem Staub. Wie dem auch sei, er hatte ein Vermögen gemacht.
 
 Peng Fei stand wie angewurzelt da. Es war ihm egal, dass der Nachtwind kalt war. Er ließ den Wind seinen Hintern frieren. Er grübelte lange und intensiv nach, doch ihm fiel immer noch kein Grund ein. Sein Gesicht wurde grün, und er wäre fast durchgedreht. Schließlich setzte er sich kraftlos auf den Boden. Sein Körper war völlig nackt, und kein einziges Haar war mehr übrig. Er hatte Dutzende von Jahren hart gearbeitet, und nun war er über Nacht wieder in den Zustand zurückversetzt worden, in dem er geboren worden war. Dieser Schock war für Peng Fei nicht gering. Er würde wahrscheinlich ein paar Tage brauchen, um sich davon zu erholen.
 
 Nach einer Pause stand Peng Fei auf und sprang ins tiefe Meer. Ein zischendes Geräusch stieg in den Himmel empor. Ein großes Gebiet des Meerwassers wurde durch Peng Feis Körper erhitzt, und weißer Rauch stieg in die Luft auf. Es war, als wäre ein glühender Lötkolben ins Wasser geworfen worden. Man konnte sich vorstellen, wie wütend dieser verdammte Fettsack jetzt war.
 
 Xuanyuan flog unbeschwert durch den Nachthimmel. Er war weder schnell noch langsam und summte leise eine Melodie vor sich hin. Er war gut gelaunt. Plötzlich tauchte der riesige Drachenkörper des Großen Schweins in der Leere auf.
 
 „Aiyaya, das tut weh. Dieser Große Kaiser wird sterben. Das ist zu grausam, zu grausam!“
 
 Das Große Schwein fletschte die Zähne. Seine Wunden heilten ständig. Er holte Xuanyuan ein und schimpfte dabei ununterbrochen.
 
 „Verdammter Mistkerl, dieser verdammte Fettsack ist wirklich hinterhältig. Zum Glück bin ich klug und schlagfertig. Sonst wäre ich in großen Schwierigkeiten. Ich werde diesen verdammten Fettsack auf jeden Fall einen schrecklichen Tod sterben lassen.“
 
 „Dann geh ihn doch sofort suchen. Warum schreist du hier herum? Es nützt nichts, mir das zu erzählen.“
 
 Xuanyuan lachte. Er wusste, dass das Große Schwein das nur so sagte. Er würde nicht wirklich nach Peng Fei suchen gehen. Sonst würde schon der Yin-Yang-Göttliche Spiegel ausreichen, um ihn leiden zu lassen. „Ich will es jetzt nicht.
 
 „Ich will es jetzt nicht. Dieser Yin-Yang-Göttliche Spiegel ist wirklich böse. Es ist sehr wahrscheinlich, dass der Fette der Erbe der Uralten Göttlichen Feng-Shui-Technik ist. Sie schützt ihn vor dem Tod. Sie scheint einen Hauch von Wahrem Geist zu besitzen. Dieser Schlag gerade eben hätte sogar Weise töten können. Wäre da nicht mein angeborener Heiligenkörper, der alle Yin- und Yang-Verletzungen heilen kann, wäre ich eines gewaltsamen Todes gestorben. Es ist unmöglich, dass dieser Dicke diesen Schlag ausgeführt hat. Außerdem habe ich das Gefühl, dass der Wahre Geist des Yin-Yang-Göttlichen Spiegels mich zu warnen scheint …“
 
 Der starrköpfige Große Kaiser hatte offensichtlich ein wenig Angst, doch sein Verlangen nach dem „Yin-Yang-Göttlichen Spiegel“ war noch größer. Seine Augen brannten vor Aufregung. Wenn er ihn in die Hände bekäme und vervollständigen könnte, würde ihm niemand auf der Welt etwas anhaben können.
 
 Xuanyuan hatte es aus der Ferne gesehen und in diesem Augenblick die furchterregende Kraft gespürt. Es war in der Tat sehr furchterregend. Und das, obwohl der Yin-Yang-Göttliche Spiegel noch unvollständig war. Wäre er wirklich vollständig, wäre es unvorstellbar, wie furchterregend er wäre.
 
 Xuanyuan wollte sich nicht länger mit Peng Fei herumschlagen. Stattdessen sagte er mit ernstem Gesichtsausdruck: „Na gut, mach dir keine Gedanken über diesen verdammten Fettsack. Vielleicht ist es ihm wirklich nicht bestimmt, zu sterben. Ich habe andere Dinge, die ich dich fragen möchte. Verheimliche mir bloß nichts.“
 
 „Großes Schwein, sag mir ehrlich: Wie viel weißt du über die mysteriöse Kraft, die mit Hilfe eines höchsten Dao-Schatzes die Hauptstadt der Zongheng-Sekte zerstört hat?“
 
 „Ich wusste, dass du das fragen würdest. Auch ich kenne den Hintergrund dieser mysteriösen Macht nicht. Allerdings ist diese mysteriöse Macht äußerst furchterregend. Damals habe ich direkt eine kaiserliche Tabu-Teleportationstechnik eingesetzt, um zu fliehen, doch jemand hat eine kaiserliche Tabu-Teleportationstechnik genutzt, um mich zu verfolgen“, sagte der großkaiserliche Schweinekopf ernst.
 
 „Was?“
 
 Xuanyuan war schockiert, als er das hörte. Mit seiner Beherrschung der Tabu-Teleportationstechniken galt der Große Schwein als der Zweitbeste der Welt. Niemand würde es wagen, zu behaupten, der Beste zu sein. Nun gab es jemanden, der ebenfalls eine kaiserliche Tabu-Teleportationstechnik einsetzen konnte, um den Großen Schwein zu verfolgen. Man konnte sich vorstellen, wie furchterregend diese Person war.
 
 „Meinst du das ernst?
 
 Verdammtes Schwein, darüber macht man keine Witze. Gibt es bei deiner Beherrschung der kaiserlichen Tabu-Teleportationstechniken irgendjemanden auf der Welt, der dich einholen kann?“
 
 „In der Tat, ich fand das auch sehr seltsam. Allerdings war die Beherrschung der Tabu-Teleportationstechniken bei dieser Person der meinen weit unterlegen. Was die Stärke angeht, hatte er jedoch die Oberhand und dürfte bereits das Quasi-Kaiser-Reich erreicht haben. Er verfolgte mich drei Tage und drei Nächte lang, doch am Ende konnte er mich nicht einholen und gab auf. In diesen drei Tagen habe ich fast die ganze Welt durchquert. Zum Glück war ich schnell genug, um zu entkommen. Sonst hättest du mich nie wieder sehen können!“ Das Große Schwein schien noch immer eine gewisse Angst zu verspüren, wenn es an diesen Tag dachte.
 
 „Ein Quasi-Kaiser!“
 
 Xuanyuan schnappte nach Luft. Wenn das der Fall war, dann war das wirklich viel zu furchterregend. Man muss wissen, dass selbst Ouyang Zhundi von den Ouyang Zhundi nur ein Halbschritt-Quasi-Kaiser war. Dennoch wagte es keine der großen Mächte der Welt, Ouyang Zhundi Ärger zu bereiten. Nun hatte diese mysteriöse Großmacht tatsächlich jemanden in ihren Reihen, der wirklich in das Quasi-Kaiser-Reich eingetreten war. Wie furchterregend war das denn?
 
 „Könnte es sich um jene furchterregende Gestalt aus dem archaischen Königshaus handeln?
 
 Ich fürchte, nur der ‚Kaiser der Grünen Unterwelt‘ wäre in der Lage, gegen ihn zu kämpfen.“
 
 „Nein, es war die Aura der Menschheit. Wäre es das archaische Königshaus gewesen, hätte ich es spüren können. Diese höchste Dao-Waffe war sehr gut verborgen. Es sah so aus, als wäre sie aus nächster Nähe abgefeuert worden, doch tatsächlich wurde sie von diesem Quasi-Kaiser mit aller Kraft abgeschossen. Sie wurde aus einer Entfernung von Hunderten von Millionen Meilen in der Leere abgefeuert. Wäre dieser Angriff aus nächster Nähe erfolgt, hätte die ‚Zongheng-Sekte‘ definitiv noch mehr Verluste erlitten.“
 
 Der großkaiserliche Schweinekopf hatte diese Katastrophe erlebt, und es war klar, dass nur er diese mysteriöse Kraft bemerkt hatte. Andernfalls hätte der Quasi-Kaiser den großkaiserlichen Schweinekopf nicht drei Tage und Nächte lang verfolgt.
 
 Xuanyuan runzelte die Stirn und sagte nichts mehr. Diese mysteriöse Kraft würde früher oder später in Erscheinung treten. Aus den Worten des Großen Schweins konnte er ersehen, dass dessen Stärke nichts war, dem er sich derzeit stellen konnte.
 
 „Hmm, ich verstehe. Verdammtes Schwein, geh und tu, was du tun musst.“ Xuanyuan wollte das Große Schwein gerade mit ein paar Worten wegschicken.
 
 „Du Bengel, das nennt man, die Brücke hinter sich abbrechen, nachdem man den Fluss überquert hat. Dieser Große Kaiser hat wegen dir so schwere Verletzungen erlitten. Beeil dich und übergib mir das Verschlingende Himmlische Siegel.“ Das Gesicht des schwinzköpfigen Großen Kaisers war grimmig, und man konnte kaum erkennen, dass er verletzt war.
 
 „Man erntet, was man sät. Ich habe dir bereits gesagt, du sollst einen Ausweg offenlassen und Peng Fei gehen lassen. Du warst derjenige, der darauf bestanden hat, ihn anzugreifen. Jetzt, wo du verletzt bist, gibst du mir die Schuld. Wie schamlos kannst du nur sein?“
 
 Xu Anyuan verdrehte die Augen und blickte verächtlich auf das unzuverlässige Große Schwein. Dann nutzte er die Kaiserliche Verbotene Jadeplattform, um vier Millionen Kilometer zurückzulegen, und verschwand aus diesem Teil des Meeres.
 
 Das Große Schwein war einen Moment lang fassungslos und murmelte vor sich hin:
 
 „Sieht so aus, als würde es in Zukunft sehr schwierig werden, diesem Bengel irgendetwas zu entlocken. Nun ist es an der Zeit, dieses Mädchen Qian Duoduo abzuholen. Ich fürchte, ihre Kraft dürfte inzwischen sehr groß geworden sein.“
 
 Die Stimme verhallte allmählich. Schließlich verschwand auch das Große Schwein aus diesem Raum.
 
 Das Ostmeer war unvorstellbar groß. Auf seinem Weg begegnete er immer noch keinem einzigen Kultivierenden. Schließlich hielt er auf einer einsamen Insel an. Er aktivierte die Kun-Peng-Feder in seiner Hand und sandte einen Strang seines Willens aus:
 
 „Bruder Calabash, komm schnell zu mir.“
 
 Unsterbliches Licht strömte aus der Kun-Peng-Feder, und eine Stimme wurde übertragen:
 
 „Meister, bitte warte einen Moment. Ich bin gleich zurück.“
 
 Offensichtlich hatte der Kalebassenbruder nichts erbeutet. Tatsächlich war es nicht einfach, im weiten Ostmeer auf eine glückliche Fügung zu stoßen und ein außergewöhnliches Erbe zu erlangen.
 
 Nachdem er so lange gewartet hatte, wie man braucht, um eine Tasse Tee zu trinken, verdunkelte sich plötzlich der gesamte Nachthimmel. Der riesige Körper, in den sich der Kalebassenbruder verwandelt hatte, bedeckte direkt den Himmel über Xuanyuans Kopf.
 
 Der Kalebassenbruder nahm wieder menschliche Gestalt an und landete vor Xuanyuan. Er verbeugte sich und grüßte:
 
 „Seid gegrüßt, Meister.“
 
 „Nun, wie sieht es aus? Hast du in den letzten Tagen etwas gefunden?
 
 Hast du irgendwelche Neuigkeiten erhalten?“, fragte Xuanyuan mit einem Lächeln.
 
 „Nein, aber Jiang Yitian wurde von einer weißhaarigen Frau überfallen. Er wurde schwer verletzt und wäre beinahe gestorben. Leider scheiterte die weißhaarige Frau kurz vor dem Erfolg. Sie wurde von einem großen Ältesten der Familie Jiang schwer verletzt und floh.“ Gourd Boy wusste, dass Jiang Yitian Xuanyuans Feind war, also beschloss er, sich auf die wichtigen Punkte zu konzentrieren.
 
 Xuanyuan runzelte die Stirn.
 
 „Oh?
 
 Wie heißt die weißhaarige Frau?“
 


 

    







OEBPS/images/neobooks-logo.jpg
books.com






OEBPS/images/AZ84Jx7GFrk9WW9LzIWk.jpg
MACHT DES
}\BGRUNDS

Eine Epische Fantasy Kultivi ngan
>

Fruank L.Jisy <








